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Danny Faber, David Dorad & Sese
Beatkind

Lek & Lazar
Claus Bachor
Sandra Gold

Bukaddor & Fishbeck
Deep Down Dave

Michael Müller
Yves Taubert
Felix Felide

Houselectronicer
Freudentanz

Kollektiv Farbenfroh
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FR 1.4.11 PALAIS PRÄSENTIERT ...
24:00  Sebbo, Goldjungen
 (non-stop inkl E-Schoppen)

SA 2.4.11 ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN
6:00  Scharrenbroich, Stereo aka Noname
 
SA 2.4.11 LOCAL HEROES
24:00  Max Cavalerra, Tim & Truppi
 
SO 3.4.11 FRÜHST.- CLUB & AFTERAUA
7:00 / 11:00  p.a. trikk, Ralphdee 

DO 7.4.11 NEW KIDZ ON THE DECKS
24:00  Andreas Killersreiter & Mr. Wylliams 
 (Eintritt frei)

FR 8.4.11 WE GONE WILD
24:00 Sasch BBC, Funky Francis 
 (non-stop inkl E-Schoppen) 
 
SA 9.4.11 ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN
6:00 FC Shuttle, DJ Sonic
 
SA 9.4.11 BAMBERG-BOOGIE
24:00  Dimi Dee & Clyde Stoke
 
SO 10.4.11 FRÜHST.- CLUB & AFTERAUA
7:00 / 11:00  KAATO MEETS REBEL WALTZ
 Björn Wilke, Murray Richardson

FR 15.4.11 KARAMBOLAGE
24:00 LUC Ringeisen, Stereo aka Noname 
 (non-stop inkl E-Schoppen)

SA 16.4.11 ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN
6:00  Dario Delgado, brad-inox
 
SA 16.4.11 TANZ ODER GAR NICHT –  
24:00 SPREEKADER IM ISARGLÜCK
nonstop inkl Paul Schulleri *LIVE, Peter Berg, 
E-Schoppen Jonas Norbert, Oldrich Sic Jr. 
 
SO 17.4.11 FRÜHST.- CLUB & AFTERAUA
7:00 / 11:00  Arno F

FR 22.4.11 GUT & BEWÄHRT
24:00  Mark Wehlke, Happy

SA 23.4.11 ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN
6:00  DJ Linus, Marcello di Rienzo

SA 23.4.11 ICH HAB BOCK – 
24:00 2BIERSCHENREAL
nonstop San-Fran Disco, Andre Dancekowski, 
inkl FS-Club Raffi Kreutzberg,  Benjamin Popp 
& AfterAuA & Seb Oakes 

SO 24.4.11 ??? > CHECK FACEBOOK.COM/ 
24:00 nonstop PALAISCLUB
inkl FS-Club Rob Lakewood, Curtis Newton, DJane SoE
& AfterAuA Chriz Lauth, Tim Drake, Crankee, 
 Rainer Wahnsinn, Brian Riél, Minimal_ 
 Paule, MarcoF, Matze Kick, Dan Davis

DO 28.4.11 NEW KIDZ ON THE DECKS
24:00  Casimir, White Rabbit (Eintritt frei) 

FR 29.4.11 PALAIS 9TH ANNUAL
23:00  Essex, Jamy Wing, Chris Lattner, 
nonstop bis Danny Faber, David Dorad & Sese,  
MO 2.5.11 Beatkind, Lek & Lazar, Claus Bachor,  
5:30 Sandra Gold, Bukaddor & Fishbeck, 
 Deep Down Dave, Michael Müller, 
 Yves Taubert, Felix Felide, Houselectronicer,  
 Freudentanz, Kollektiv Farbenfroh

FR 6.5.11 BJÖRN WILKE PRÄSENTIERT ...
24:00 Pornbugs, Björn Wilke
 (non-stop inkl E-Schoppen)

SA 7.5.11  ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN
6:00  Robag Wruhme, Scharrenbroich, 
 Stereo aka Noname

 PALAIS PrivatClub | München
 www.palaisclub.de
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SA 16.4.11 ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN
6:00  Dario Delgado

SA 16.4.11 TANZ ODER GAR NICHT –  
24:00 SPREEKADER IM ISARGLÜCK
nonstop inkl Paul Schulleri *LIVE, Peter Berg, 

PALAIS
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OOPS

Gaddhafi also doch ein 
Arsch. Atomkraft also 
doch gefährlich. Oops... 
Lokführerstreik, Pseudo-
Biosprit, die Blauen fast 
Pleite, die Roten auf Tabel-
lenplatz 5, die Schwarzen 
vom Südstaaten-Nachbar 
gleich ganz raus samt 
ihrem Bahnhof, ganz raus 
auch 800-Millionen-Schnösel Guttenberg, und aus dem 
Eisbären-Nirvana guckt der liebe Knut und wundert 
sich über diese Welt im März. 

Wir können nun mitleidig Trübsal blasen oder es blei-
ben lassen. Aber wir für unsern Teil spielen nicht Fuß-
ball, waren auf keiner Gutti-Demo und bauen auch 
keine Atomkraftwerke. Wir sind definitiv nicht schuld, 
und helfen würde es auch keinem. Also feiern wir 
weiter, nix für ungut. In diesem Bilderbuchfrühling mit 
den ersten warmen Nächten sowieso. 

Michael & Team

06-07 Newsflash & ClubBar des Monats

08-09 Special: Ostersonntag 
- Die besten Partys

10-16 Nicht verpassen im April: 
Die Highlights!

18-19 Tanz in den mai
20 KONZERTe
22 Born to be DJ: Dave Clarke
23 Drei Fragen: ...an Acid Pauli

24-25 MÜNCHEN FEIERT! - DAS CLUBBIGE 
GRUPPENFOTO

26-28 Interview: Andi Haidinger
30 Singelbörse!
32-33 Geschenkt: Air de Toilette
34 festgenagelt
35 MODEL DES MONATS: Verena
37 Sex mit DJ Mixsery (Willenlos)

38-39 ORTSTERMIN: 
DEINE STADT – DEINE CLUBS

40 Charts der Club-DJs
41-44 SONDERTERMINE  April
45-46 REGULAR NIGHTLIFE-DATES

Inhalt

Intro

Angeblich zählt er das Geld nicht 
mehr – er wiegt es. ANDREAS 
HAIDINGER gibt seine Geheimnisse 
über der Erfolg seiner 089 BAR preis. 
Ab Seite 26!

Freinacht, Walpurgisnacht, Tanz in 
den Mai: Der 3000 Jahre alte Feiertag 

fällt auf einen Samstag. Trotzdem 
bieten eine Menge Clubs tolles 

Sonderprogramm auf den Seiten 
18-19!

Am 16. April beginnen die Osterferien. 
Höhepunkt ist natürlich der OSTER-
SONNTAG. Die besten Partytipps 
haben wir auf den Seiten 8 und 9 
gesammelt!

spruch des Monats: 
«Ich hab gedacht, ich komm zum 
Bund - und dann war alles bloss 
oliv. So ein Betrug!»

Christian

DAVE CLARKE ist einer der 
größten DJs, die die britischen

 Inseln zu bieten haben. 
Seinen Platz hat er hart erkämpft. 

Wie, liest du auf Seite 22!
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Newsflash

	 Die Geländevereinigung von OPTIMOL 
und KULTFABRIK lässt auf sich warten. „An 
uns liegt es nicht. Alle Berechnungen liegen vor; 
wir warten bereits seit längerem auf ein JA vom 
Optimol. Oder wenigstens ein JA-ABER, also ein 
Ja mit Einschränkungen“, heißt es aus der Kultfa-
brik-Chefetage. 
Ein Problem dürfte 
sein, dass in den 
Optimolwerken 
der Eigentümer – 
ein Pferdegestüt 
im Landkreis 
Erding – das 
Gelände general-
vermietet hat und 
nicht selbst betreibt. Nach unseren ganz eige-
nen Erfahrungen ist das Interesse der Eigentü-
merfamilie am Erfolg der Clubs tatsächlich 
eher gering; da sie aber Vertragspartner der 
Stadt ist (und nicht die Optimolwerke als Gene-
ralmieter), ist ohne ihre Zustimmung nichts zu 
machen.

	 Mit einem bombastischen Preopening 
hat am 30. April das neue CHACA CHACA am 
Maximiliansplatz eröffnet. Inoffiziell oder nicht: 
Es muß sich herumgesprochen haben wie ein 
Lauffeuer – obwohl doppelt so groß wie 
ehedem war der Club ab Mitternacht dicht. Ein 
erstes Fazit: Gigantische Soundanlage, dank 
hervorragender Movingheads zusätzlich zu den 
LEDs hervorragendes Licht, eine überragende 
Raumaufteilung, und last not least, keine 
höheren Preise. Man sieht sich!
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Newsflash

FLASHTIMER STELLT VOR:

Hybriden zwischen

Ein Club hat einen DJ, eine großartige 
Lichtanlage über dem zentralen Floor 
und meistens junges Publikum. In 
einer Bar hocken die Älteren beim 
gepflegten Cocktail. Dazwischen 
stehen die Hybriden: Abends gibts zu 
futtern, nachts wird getanzt oder ein-
fach nur geplauscht. In loser Reihen-
folge stellen wir die schönsten in Mün-
chen vor.

Lardy
Das Lardy ist eines der letzten Relikte aus 
besseren Schwabing-Zeiten: Seit 15 Jahren 
schon darf auf tanzfreundlichem Holzboden 
nach Mitternacht das Bein geschwungen 
werden, der DJ spielt von Abba bis Zappa 
so ziemlich alles, Charts, House oder Rock, 
Donnerstags bis drei, am Wochenende 
meistens bis 
fünf Uhr früh – 
und ebenso 
lange wird auf 
den begehrten 
Sitzplätzen vor 
dem schönen 
Haus der Han-
sea-Burschen-
schaft bedient. In völligem Kontrast dazu 
das Abendprogramm ab 17 (WE: 19) Uhr: 
Das Lardys schaltet bis Mitternacht auf 
Tapas-Bar, legendär sind die Rindersteaks 
– allerdings auch legendär teuer: 25 bis 30€ 
darf man hier schon hinlegen. Junge Gäste 
sind entsprechend eher der große Ausnah-
mefall, die 30- bis 40jährigen vom Stil des 
HEART-Publikums dann schon eher die 
Regel. 

Adresse: Leopoldstr. 49 – 80802 München 

	 Die SPIELWIESE hat den hinteren Raum 
– die ehemalige MILCHBAR -  abgegeben, 

samt der megastarken 
Terrasse mit Schaukeln, 
eigener Bar und Wippe. 
OPTIMAL heißt der 
Club jetzt, mit optimaler 
Raumaufteilung, Holzbo-
den, bass-starker Anlage 
und separatem Eingang. 

Und: JEDER KANN IHN HABEN. GRATIS! 
„Ihr die Tür und den Eintritt, wir verkaufen die 
Drinks“, ist der Deal von 
Chefvermieter Matthias 
Scheffel. Du brauchst 
eine Idee, die stark 
genug ist, dass minde-
stens 200 Gäste kommen. 
Im Sommer sowieso, 
damit der Club nicht leer 
wirkt, wenn 50 Gäste im 
Garten chillen. Interesse? 
Wendet euch an k.hartig@georg-elser-hallen.de

	V erlässt der CROWNS CLUB die Innen-
stadt ? Die Betreiber haben den Pleiteladen 
VOLKSGARTEN an der Rosenheimerstraße 
über nommen, 
die Szene sieht 
den R‘n‘B-Club 
Ende Mai bereits 
von der Maximi-
lianstrasse in den 
Osten wechseln. 
C row n s - C h e f 
Oliver Reif ist sich 
da nicht so sicher. Möglicherweise bleibt alles 
alles beim Alten, und der Volksgarten wird ein 
neuer Club des momentan erfolgreichen 
SUGAR-Teams. Neben Reif sind das Markus 
Sutor und Tom Dirmhirn. Die Entscheidung soll 
bis spätestens 20. April fallen.
	
	 Die Großraum-Diskothek KLANGWELT 
lässt die Clubs der Kultfabrik nun auch am 
Samstag zusammenrücken. Mehr Floors, ein 
Preis: Dafür haben sich die Clubs LIVING 4 (für 

Elektro & R‘n‘B), WILLENLOS & BOOMERANG 
(für Partysound), Q-CLUB (2 Floors: Elektro & 
Party) und COHIBAR (für Salsa & Merengue)  
zusammengeschlossen: „TAG 6 – Wir sind euer 
Samstag!“ heißt die neue Aktion. Ähnlich wie 
Freitags kostet das Kombi-Einlassbändchen ein-
malig 5 €; die Cocktail-Aktionspreise in Willenlos 
und Boomerang bleiben unverändert. 

	 Der KONGRESSGARTEN der früheren 
REGISTRATUR hat Insolvenz angemeldet. Auf 
die Nutzung der KONGRESSHALLE daneben 
hat das aber keinen Einfluss: „Die Vermietung 
ging von Anfang an über uns, und dabei bleibt es 
auch!“, bestätigt die Edith-Haberland-Stifung. 
Das gemeinnützige Unternehmen engagiert 
sich u.a. für Blinden- und Jugendhilfe, ist Haupt-
eigentümer der Augustiner-Brauerei und auch 
der denkmalgeschützten alten Messehalle.

	 Die Optimolwerke sind auf der Suche nach 
Schaustellern, von der Wurfbude bis zum Karus-
sell: Jeder ist willkommen, der Standplatz ist 
gratis. Möglicherweise könnte man bereits zu 
Beginn der Osterferien beginnen; die Aktion 
soll den ganzen Sommer lang dauern – je nach 
Verfügbarkeit der Schausteller. Ziel ist, die 
Attraktivität im Gelände zu steigern. Bisher 
erinnert das schließlich eher an einen Groß-
parkplatz als an ein geschlossenes Partyareal.

	 Nochmal Optimol: Der Afterhour-Club 
MOJITO BAR ist bereits seit längerem geschlos-
sen. Mitte April wird der 
Club vom KUHSTALL 
übernommen; die alte 
Homebase wird abge-
rissen. Der Kuhstall ist 
das Optimol-Gegen-
stück zum Schlagergar-
ten der Kultfabrik.

Vom Öl aufs Pferd: Das Tür-
schild zur Ex-Werkswohnung 
der Eigentümer im Optimol.

Club und Bar

Club-Bar



LIVING 4
COYOTE BUNNY
Das Living feiert mit euch die 
COYOTE-Party. Nicht scheiße 
ugly, sondern schick im Oster-
look. Mit süßen Model-Oster-
bunnys, die euch tanzend von 
der Theke herab versorgen 
oder mit Hochprozentigem 
das ein oder andre The-
kenfeuer anrichten. Als 
Willkommensgruss gibt 
es ein Osterpackerl für 
jeden und, es muß sein, 
ein Stamperl von Omas 

bestem Eierlikör. Dass 
es sowas heutzu-
tage noch gibt!

Ostersonntag
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FEIERWERK
ROCKEN & POPPEN 
EASTERJAM
12 Bands, 2 Bühnen, 6 Stunden, 8 
Euro: Das ist in Kurzform das Mini-
festival im Münchner Westen. 12 
Bands, allesamt aus der Region, 
rockig mit oder ohne  Elektroge-
schmack wie Kafkas Orient Bazaar, 
The Exclusive und Blind Freddy oder 
auf Pop & Soul wie die Talking Pets 
oder Tuó. Das ganze Ü16-frei, denn 
um 24 Uhr ist der Spaß schon zu 
Ende.

Spielwiese
SCHOKOHASE & VANILLEBÄR
Es gibt braune und weiße Eier, braune und 
weiße Hasen - und die braun-weiße Oster-
party in der Spielwiese! Mit weißen und 
braunen Schokoküssen, mit braun-weißen 
Ü-Eiern; brauner Jäger, weiße Würste und 
braune Brezen ab 3.30 Uhr für alle. Sogar die 
Clubstars-Fotos sind wie Uromas Fotoalbum 
in sepiabraun-weiß, alles aus einem Guss, 
die Spielwiese in Bestform und wahrschein-
lich zum Fest auf fetten 2 FLOORS samt Som-
mergarten, wie früher. Wenn du nett bist, 
machst du mit und ziehst dich passend an – 
Dresscode ist erwünscht!

KLANGWELT
SPRING BANG
Austro oder Ostara: das Fest für die 
germanische Frühlingsgöttin ist 
der Grund, dass es Ostern nur bei 
uns und auf englisch gibt (sonst 
heißt‘s Pessah). Mit einem Früh-
lingsfest liegt die KLANGWELT 
also goldrichtig. Das war‘s dann 
aber auch mit Tradition und im 
DAYTONA BEACH-STYLE fährt 
die Megadisko alles auf: große 
Strand-Deko, ein Wet-T-Shirt-Con-
test, 5 Areas, denn das ROCKSTU-
DIO ist mit dabei plus Open Air 
mit American BBQ Burgers vom 
Grill. 100 Bikinis und Badeshorts 
werden verlost, Bartender-Profis 
laden zum Cocktail-Showmixen 
ein. Und zum Schluß wählt ihr 
noch die MISS SPRING BANG. 
Amerikas heisseste Party an der 
Isar eben...
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Q CLUB
OSTERSONNTAG BBQ
Der Brunnen ist gereinigt, die japa-
nischen Sträucher gepflanzt: Auch 
wenn das offizielle Opening von 
Münchens schönster Clubterrasse 
wie jedes Jahr noch bis Mitte Mai 
warten muss, kann man ja vor-
testen. Am besten geht das mit 

dem riesigen Grill, den das Q 
nur dreimal im Jahr glühen 
lässt, dann aber gründlich: Bis 
drei Uhr früh dürften die Steaks 

auch diesmal wieder reichen! 
Aufpreis Fehlansage, im Gegen-

teil: Es gilt das neue Samstag-
motte ‚TAG 6‘, das Eintrittsbänd-

chen (5 €) gilt also auch für Living 4, 
Willenlos und Boomerang.

Sonntag
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SA 02.04. ROTE SONNE
LIVE: ISOLÉE
Wenn die BILD Musik gut findet, 
kann sie eigentlich nur Scheiße 
sein. Wenn sich dagegen die 
intellektuellen Sesselpupser 
von taz, deBug, Spex und alle 
anderen üblichen Verdächtigen 
zur gemeinsamen Huldigung 
gedrängt fühlen, ist sie fast prinzipiell nicht tanzbar. 
So wie der Minimal des Frankfurters ISOLEE, der 
so minimal ist, dass der Gute ihn selbst MICRO-
HOUSE nennt. Nach sechs (!) Jahren ist eben sein 
neues Album draussen, auf dem Pampa Label. Das 
gehört dem Geräusch- und Klangforscher KOZE 
(Ex-Fischmob) und ist tatsächlich sehr innovativ.

Highlights

DO 07.04. HARRY KLEIN
ELLEN ALLIEN
2010: 2.500 Gäste neh-
men den Weg in die 
alten Kaufhaushallen, 
um die tanzbarste 
Elektronikerin der 
Hauptstadt im Puerto 
Giesing zu bejubeln. 
Zum Glück geht‘s auch 
etwas intimer. Und 
zum Unglück wird das 
winzige Harry nicht für 
alle reichen, die gerne 
kämen. Man kann eben 
nicht alles haben.

SA 02.04. CHACA CHACA
LUNA CITY EXPRESS
Letzten Sommer, Bar25. Eigentlich wollten wir gerade gehen, als so ein wonnig warmer, groo-
viger Beat über den Floor rollte, so ein schiebendes Ding, das den versammelten Techno-Touris 
nochmal neues Leben einhauchte. Im Nu war der Floor hoffnungslos überfüllt: Der Luna City 
Express hatte Fahrt aufgenommen. Deeper, luftiger House, technoid und mit viel Funk: Matthi-
as Tanzmann schickt uns das beste Pferd seines FREUDE AM TANZEN-Labels an die Isar. 

Luna City Express

FR 08.04. ROTE SONNE
LIVE: WAREIKA
SALTA MONTES ist mal wieder angesagt. Warei-
ka ist das sowieso, und 
damit könnte dieser 
Abend ein besonders 
guter werden. Die 
drei Fischköppe Flo, 
Jakob und Hendrik 
haben sich bereits 
ein ganzes Jahr nicht 
mehr blicken lassen 
mit ihrer Gitarre, allerlei analogen Gerätschaften 
und dem Mikrofon in der Hand. Geniale Tracks wie 
Mountain Ride kommen dabei raus und,  auch viel 
Minimales zwischen House, Dub und Afro-Beat. 
Cool zum zugucken, und zum Tanzen sowieso.

FR 08.04. BOBBEAMAN
KENNY LARKIN
Früher mal, als RICHIE HAWTIN 
noch minutenlange, beatfreie Tran-
ceflächen auf sein Label presste, 
die man sogar in Highspeed, also 
‚+8‘ – so der Name des Labels – 
spielen durfte, da kaufte sich der 
Detroiter Kenny einen Synthie, 
kutschierte ein paar Tracks zu Ha-
wtin und war fortan über die Trost-
losigkeit seiner Heimatstadt hinweg. Die anderen 
Detroiter leider nicht, und sie schossen Kenny 
tot. Fast. Nach 10-jähriger Schockstarre kehrt der 
Gerettete 2004 wieder ins elektronische Business 
zurück, zog sicherheitshalber nach L.A., macht nun 
schönen Oldschool Detroit und hat es verdient, da-
für betanzt statt erschossen zu werden.

FR 08.04. CHACA CHACA LEXY
Dass in vergangenen Zeiten TOKYO TOKYO 
kein Schreckensruf war, son-
dern eine formidable Party-
hymne, das verdanken wir 
Lexy‘s DIE RAKETEN, eben-
so den Hinweis: ‚Auf der Mauer, 
auf der Lauer, liegt ne kleine 
Afterhour‘. Ganz abgesehen 
von Monsterhits wie FREAK, 
VICIOUS LOVE, LOVE ME 
BABY zusammen mit Compagnon K.PAUL. Auf 
dem SUMMERSPIRIT FESTIVAL gaben sie mit 
einer bombastischen Bühnenshow den in Sachen 
Spaßfaktor alles überragenden Headliner. 2010 
war das Jahr der tausend Remixe, dazu zwei Kra-
cher zusammen mit GUNJAH als ‚Moenster‘. Mal 
sehen, was er uns heute mitbringt?
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ES IST FRÜHLING, UND SCHON ÜBERSTÜRZEN SICH DIE HIGHLIGHTS. DAS BOBBE-
AMAN LÄDT ZUM DREINÄCHTE-LEHRGANG ‘THE HISTORY OF HOUSE’, DIE ROTE 
SONNE KNALLT WIE IMMER, SCHRÄG GEGENÜBER FLASHT DAS TURBONEUE CHACA 
CHACA MIT AUFREGENDEN BOOKINGS, UND AUCH HARRY KLEIN KLOTZT NACH 
SCHWACHEN MONATEN MAL WIEDER REIN. NICHT ZU VERGESSEN DIE NÄCHSTE  
3 TAGE WACH ZUM 9. PALAIS-GEBURTSTAG, DAZU OSTERN & DEN TANZ IN DEN MAI. 
DIE NACHT VIBRIERT!
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FR 15.04. ROTE SONNE
DAVE CLARKE, ANTHONY SHAKIR
Man muss ja aufpassen, dass die 
elektronische Musik nicht wie die 
Rockmusik endet, wo nur noch 
tattrige Greise mit gichtigen Fin-
gern die Klampfen umkrampfen. 
Dave Clarke bekommt unsre 
Absolution, denn sein Techno 
ist sowas von zeitlos, daß man‘s 
glatt für brandneu halten könnte. 
Das gleiche gilt für seine Sets; beim Ranking der 
berühmtesten UK-DJs kann allenfalls CARL COX 
mithalten. Mehr auf S. 22. Mit dabei sein berühmter 
Kollege SHAKIR aus dem ganz frühen DETROIT. Aus 
dessen Vocalhouse der End-Achtziger ist spätestens 
seit seiner Label-Collabo mit CLAUDE YOUNG or-
dentlich treibend-housiger Techno geworden. Schö-
ne Kombination!

Dave Clark

FR 15.04. CHACA CHACA
GAISER
Mit M_NUS ist das wie mit Dr. Oetker. Der 
Name bürgt für Qualität, und wer sich das 
Logo auf die Rille pappen kann, hat seinen 
Stammplatz in dieser Rubrik so gut wie sicher. 
Anders als Kollege Väth, der sich auf Cocoon 
nur eine ‚Best Tracks‘-Sammlung von Künst-
lern unterschiedlichster Labels zusammen-
flickt, baut sich die Kommune um RICHIE 
HAWTIN ihr Artist-Depot langfristig auf. JON 
GAISER ist seit 2006 im Team, ein Detroiter, 
der auf allen Bildern, die wir fanden, böse 
guckt und dabei einen so flockig-verspielten, 
noisy & bouncing Techhouse aufs Parkett legt, 
dass du gar nicht anders kannst, als einfach 
nur tanzen. Soll er gucken, wie er will!

RZ_Anzeige_april_A6.indd   1 21.03.11   14:29

FR 15.04. 3 TÜRME
FRÜHLINGSFEST
Die Maß für 6 Euro, das sollte 
es auf der Wiesn geben... Die 
3 Türme assoziieren, warum 
auch immer, den Frühling mit 
TRACHT; es wird bayrisch! 
Wer sich traut, macht mit 
beim NAGELN – für Finger-
nägel keine Haftung, aber wer den Nagel 
ordentlich versenkt, bekommt seinen Ein-
tritt wieder (der in Tracht sowieso gratis ist). 
Am GRILL gibts bayrische Schmankerln 
bis Mitternacht – erstens schmeckt dann 
die Maß besser, zweitens ist der Spaßfaktor 
größer beim KARAOKE - ausschließlich 
mit Wiesn-Hits, vom Flieger bis zur Sierra 
Madre. Wer’s drauf hat, bekommt einen 50€-
Getränkegutschein für die nächste Sause!
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SA 09.04. CHACA CHACA
MAETRIK aka MACEO PLEX
Rockin‘ da House! Eigentlich 
kommt Maetrik aus Miami. Aber 
wer so richtig im House zu-, ja, 
zuhause ist, der muss wohl die 
nötige Prise Ibiza in der Nase 
haben. Also hat er sich gerade 
gegenüber in Valencia nieder-
gelassen und haut uns seither 
einen fetten Housetrack nach dem andern um die 
Ohren, soulige Vocals im klassich angefilterten New-
Yorican House, aber keine Handtaschenschwin-
ger, sondern absolut technoid tanzbar. Das Label 
von Musikgott Damien Lazarus CROSSTOWN 
REBELS darf er seine musikalische Heimat nen-
nen, und eigentlich ist das Empfehlung genug.



Highlights

04/2011 | MUC/BY | www.f lashtimer.de

Highlights

015

Highlights

SA 23.04. 8 SEASONS 
2ELEMENTS
Blond, sexy, Elektro – was passt besser ins 
Münchner Selbstverständnis? Da passt es 
auch, dass die  Ladies beim ‚Superstar‘-
Label unter Vertrag sind - mit ihrem ein-
zigen Release, 2009 war das: Uplifting 
Ibiza-House mit reichlich Mainstream-
Faktor. Ihr Set gestalten die Glam-Girls 
prinzipiell gemeinsam im Ping-Pong-
Modus; aus nachvollziehbaren Gründen 
zählen Anie und July übrigens in Dubai, 
Asien und Russland zu den gefragtesten 
deutschen TopActs. Allerdings, leider: 
Münchner sind sie nicht. Nichtmal Ba-
yern. Aber, wenn‘s wär, wir würden die 
beiden Sachsen schon herziehen lassen.

SO 24.04. BOB BEAMAN
CARL CRAIG
Das BobBeaman macht 
diesen Monat offenbar 
einen Lehrgang auf, ‚The 
History of Techno‘. Heute 
also Teil 2, machen wir da 
weiter, wo wir mit Robert 
Owens aufgehört haben. In dessen MUSIC BOX 
schlichen sich nämlich die zwei 16jährigen(!) 
Schüler Derrick May und Keven Saunderson aus 
Detroit, als sie May‘s Oma einen Besuch abstat-
ten. Zuhause erzählen sie ihrem Buddy Juan At-
kins begeistert von dem Erlebnis; ein Jahr drauf 
trifft May an der Highschool auf Carl Craig, aus 
den ‚Belleville Three‘ wird ein Quartett. Craig‘s 
Sound ist Anfang der 90er flächiger Trance, spä-
ter löst er die Rythmusstrukturen auf, exerimen-
tiert; seine letzten Releases Darkness und Paris 
Live sind komplett ohne jeden Beat. Aber seit 
wann sind Lehrgänge gleich Tanzvergnügen?

SA 23.04. HARRY KLEIN
BODZIN vs ROMBOY
Bodzin kennt man für 
seine großartigen 
symphonischen Klän-
ge. Andere in seinem 
Alter (41) haben so-
was in den 90ern ge-
macht, aber Bodzin‘s 
erste Releases sind 
mit 2005 noch recht 
frisch. Romboy ist 
auch nicht jünger, produziert als ‚Marc & 
Claude‘ dagegen schon seit Anfang der 
90er kommerziellen Dancefloor und Tran-
ce. Dem hat er abgeschworen und sich im 
Duo mit Bodzin eher auf dessen musika-
lische Seite geschlagen: schön dreckiger, 
flächiger Elektro mit mehr oder weniger 
Melodie.

2Elements

OSTERSONNTAG SPIELWIESE
SCHOKOHASE & VANILLEBÄR
Schwarzbraun ist nicht nur 
die Haselnuss - ohne po-
litisch werden zu wollen - 
schwarzbraun und weiß ist 
das Ostermotto in der Spiel-
wiese. Weiß-schwarze Scho-
koküsse, Ü-Eier (spielen und 
vernaschen...), schwarzer 
Jägi als Welcome-Drink, und 
ab 3.30 Uhr Weißwürste mit 
Brezeln soviel ihr wollt, soviel 
ihr könnt. Die Clubstars machen auch mit; sie ha-
ben die Cam auf ‚SEPIA‘ eingestellt – das ist der 
Uralt-Farbton von den Bildern deiner Urgroßel-
tern – und die ganze Spielwiese ist auf 2 Floors 
schwarzbraun-weiß dekoriert. Wenn du nett bist, 
machst du mit und ziehst dich dazu passend an 
– Dresscode ist erwünscht! Der Osterhase soll 
auch kommen. Ob in schwarz oder weiss, wissen 
wir aber auch nicht.

OSTERSONNTAG Q CLUB/
KLANGWELT/ LIVING 4
Feine Osterpartys mit dicken 
Überraschungseiern haben 
auch Klangwelt, Living4 und 
Q-Club angekündigt. Zu Re-
daktionsschluss dieser Ru-
brik lagen aber noch keine 
näheren Angaben vor. Bitte 
schaut‘s auf den ‚Last Minute‘-Seiten 10&11!

SA 23.04. ROTE SONNE
GARY BECK
Wird der junge, aber geni-
ale Producer das neue Pferd 
im stolzen Stall von M_nus? 
Nachdem ihm Herr Hawtin 
vor einigen Monaten seinen 
Track ‚Consumed‘ abgekauft 
hat, ist der Hype um das Ge-
nie angelaufen. Zum Label 
würde Beck gut passen: Er rockt. Erstaunlich, wieviel 
Groove sich in Beck‘s eintönigen schottischen High-
lands so entwickelt! Großartiger Techhouse, mal flächig, 
auch mal Trommelwirbel, Vocalschnipsel, voller Leben 
und mit einem Bass, dem wirklich keiner widerstehen 
kann. Nächste Woche ist er auf der Mayday, heute in 
München. Also rein in den Karorock, den Whisky (ohne 
‚E‘) nicht vergessen, auf gehts!

SA 16.04. BOB BEAMAN
LIVE: ROBERT OWENS
Was im WAREHOUSE Chicago mit 
Disco begann, wird ab 1984 in der 
MUSIC BOX  zum Chicago-House. 
FINGERS INC ist 1985 eines der 
ersten Projekte, mit Larry Heard an 
den Synths und Robert Owens als 
Vocalist. ‚In the beginning there was 
Jack...‘ - ihr berühmtester Track ist 
legendär; Owens wurde die Stim-
me des House schlechthin. Wer immer schon wissen 
wollte, wie das war, als vor 30 Jahren schwule Farbige 
die größte musikalische Revolution seit Erfindung der 
E-Gitarre starteten, der ist heute Live dabei: Anders als 
andere hat sich Owens nicht der Zeit angepasst. Sein 
House, wie ich ihn vor drei Jahren miterleben durfte, ist 
ganz nah dran an der Music Box, 1983-86.
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FR 29.04. HARRY KLEIN
MARCEL DETTMANN
Das Harry haut uns nach mona-
telanger Booking-Langeweile 
im April die Big Names nur so 
um die Ohren. Heute also der 
langjährige Ostgut-/Berghain-
Resident Dettmann, dessen 
Sound schnell beschrieben ist: 
Bassdruck, Percussion, Dynamik. 
Schnörkelloser Techno ohne 
Schnickschnack. Dazu noch der olle ND Baume-
cker, früher Plattenverkäufer in ATA‘s Frankfur-
ter Delirium (so hieß der Laden) und inzwischen 
im PanneBar-DJTeam angekommen.

FR 29.04. SUXUL
KOLETZKI & FRAN
Herr Koletzki, über 
zwei Meter groß, 
Schuhgrösse 48, fast 
mag man sich wun-
dern, wie er in das 
winzige Braugewöl-
be unterm Sausali-
tos Ingolstadt passt. 
Dann hat er auch 
noch seine myspace-
Bekanntschaft dabei, seine Sängerin, inzwischen 
Gattin FRAN, mit der zusammen Koletzki‘s 
elektronisches Universum um ein neues der 
Popmusik erweitert wurde. Das großartige 
Paar voller musikalischer Vielfalt also heute 
auf 70 (siebzig) Quadratmetern. Intimer gehts 
nicht. Aber passt bitte auf Olivers Füße auf!.

FR 29.04. BOB BEAMAN
CHEZ DAMIER
‚Black Roots – White Fruits‘, 
von ein paar HipHop-Stars 
abgesehen eine traurige Tat-
sache in der Musikindustrie.  
Zum dritten Mal holt sich 
Bobby einen Vertreter der 
frühen Roots in die feinen 
weißen Ledersessel. Dass er, wie Wiki behauptet, 
Ende der 80er mit Derrick May den ‚ersten Tech-
noClub der Welt‘ gründete, ist Schmarrn - selbst 
der ‚TechnoClub‘ Frankfurt existierte schon 1985. 
Dass er in Chicago den in der MUSIC BOX be-
gonnenen House maßgeblich weiterentwickelte 
zu dem, was wir heute darunter verstehen, ist ein 
Fakt: Klassischer schubi-dubi-Vocalhouse deutlich 
unter der 130BpM-Schwelle. Hört man heutzutage 
ja nicht mehr allzu oft.

FR 29.04. ROTE SONNE
TIEFSCHWARZ
Die zwei Schwaben – wo sollen sie nach der 
Schwaben-Wahl jetzt noch hin mit ihrem Namen, 
ausser nach Bayern? RAL9005 hieß ihr letztes 
Album, das ist die Handelsbezeichnung für 
Tiefschwarz. Über die Jahre hat das Tiefschwarz 
eine bräunliche Färbung bekommen, sowas 
kommt vor: Chocolate heißt ihr dritter Longpla-
yer, der lässt von der alten House-Prägung nicht 
mehr viel übrig lässt. Eher avantgardistischer 
Minimal, Soundschnipsel und so; die Zeiten des 
Grooves sind vorbei. Nix für ungut – aber wer 
setzt heute noch auf Minimal? Wer schwäbisch 
kann, möge bitte mal nachfragen.

Maximiliansplatz 5
www.rote-sonne.com

Tiefschwarz
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SA 30.04. ROTE SONNE 
UPSTARTS BLOCKSBERG
Die Kelten waren vernünftig: Sie feierten ihre grös-
sten Feste Samhain (Halloween) und Beltane (Wal-

purgisnacht) nachts. Dass ihre Priesterinnen, die 
Hexen, getanzt haben, zumal auf dem BLOCKS-
BERG, das hat Goethe so frei wie wirkungsvoll 
erfunden. Der weise Druide UPSTART, le-

gendärer Labelchef (Disco B) und Mitgründer 
von Ultraschall und Roter Sonne, hat für den 
Hexentanz seinen Zauberstab geschwungen: 

DANIEL MILLER steht an den Decks, der 
Gründer vom – elekronisch gesehen - wich-

tigsten Label der Welt: MUTE London. Es 
ist das Label von DEPECHE MODE, 
NITZER EBB, GOLDFRAPP, LAI-
BACH, ERASURE, DAF, ANDREAS 
DORAU, ab 1992 RICHIE HAWTIN, 

SPEEDY J, LUKE SLATER..... Kaum 
einer hat die frühe elektronische Mu-
sik so stark beeinflusst. In den letzten 

Jahren arbeitete Miller mit KRAFTWERK – 
der Kreis schließt sich. Als DJ soll er inzwischen Minimal 

mögen – das wär‘s ja! Unterstützt wird seine Eminenz 
vom Rotterdamer Dubstep-Labelchef MARTYN. 

Möge der Tanz beginnen! 

FR 29.04.- MO 02.05. PALAIS
3 TAGE WACH: PALAIS 9th ANNUAL
Seit sagenhaften 9 Jahren animiert euch das Palais in einem ehemaligen Animierlokal dazu, das 
Kopfkissen zuhause bis zum frühen Morgen (mitunter auch bis zum Nachmittag) dezent in Ruhe 
zu lassen. Im Gegensatz zu manchem Schlafzimmer geht es am an diesem super-Wochenende 
ganz schön rund; in reichlich 55 Stunden können die Gäste gleich mehrmals ein „Happy Birth-
day“ schmettern: Der Geburtstag beginnt Freitagabend und endet Montagmorgen um 6 Uhr. 
3 Tage wach, kann man, muss es aber nicht – ein Nickerchen zwischendurch hat 
noch keinem geschadet. Kaffee und ein reichliches Frühstücksbuffet danach gibts 
Samstag und Sonntag gratis von 7-11 Uhr; der Wiedereintritt mit dem 3TW-Festi-
valbändchen ist natürlich frei. Zwei Dutzend DJs sorgen für Schall und Tanz, auch 
Prominenz wie BUKKADOR & FISHBECK, CHRIS LATTNER oder CLAUS 

BACHOR, ebenso die wilde Feiermeute von TANZDRANG und das 
FREIRAUM KOLLEKTIV. Pflicht!

SA 30.04. CHACA CHACA
CLUB DER VISIONÄRE
Seit die BAR 25 ins Club-Nirvana ver-
schieden ist, sind deren DJs alle naselang 
deutschlandweit in den Terminkalendern 
zu finden, warum auch nicht. Die vom exo-
tischen Club der Visionäre an der Spree 
vorm ARENA-Gelände (früher stand hier 
die Mauer) haben ein ähnliches Problem, 
denn im Winter ist der Strandclub zu. Also 
tingeln sie durch die Lande: Ion Ludwig mit 
seinem Minimal,  Rebekah Aff, auch Ex-25-
er-DJane und somit doppelt arbeitslos, mit 
düsterem Techno, und eine Janina, aber die 
kenn ich nicht. Kann ja auch mal passieren.

SA 30.04. SPIELWIESE
PRIVILEGE 
CLUBBING
Sommerfeelings unterm Logo 
der Ibizenkischen Megadisco 
Privilege! Die Spielwiese lädt zum 
Tanz in den Mai ganz groß auf zwei Floors, 
denn natürlich brauchts für die große Früh-
lingssause den klasse Garten mit Schaukel, 
Sand und Sommerbar. Live-Percussionists 
entführen dich in Urlaubsträume, Ibiza 
Dancers unterhalten für’s Auge und DJane 
Jaz Elle aus dem Istanbuler SupperClub 
dürfte wohl auch einige südländische Hitze 
in die Mauern bringen.

Die alten Namen Freinacht und Walpurgisnacht sagen es 
schon: Der Tanz in den Mai ist uralt und das einzige heidnische 
Fest, das die Kirche nie mit einem katholischen Feiertag überlagerte. Zum 
‘Tag der Arbeit’ wurde er erst 1919, zuerst übrigens in Österreich. 2011 fällt 
die Nacht auf ein Wochenende; die meisten Clubs machen Business as usual. 
Aber nicht alle...

sa 30.04. 3 TÜRME
MAITANZ-BBQ
Die 3 Türme feiern mit dem Tanz in den Mai 
ganz klassisch das offizielle Terrassenope-
ning. Ihr werdet es schon von weitem rie-
chen, denn bis 2 Uhr nachts gibts BBQ 
FÜR ALLE vom Grill, die Raucher und alle 
Freiluft-Fans genießen den Blick auf die 
Sterne zum Saisonstart von der LIEGE-
WIESE aus – wahlweise auch auf ein fast 
echtes MAIFEUER: das gute alte SuperRTL-
Kaminfeuer im Flatscreen. Und obendrauf 
bekommt jeder ein Partyelement 

geschenkt, damit das Mitfeiern 
ordentlich klappt: Strohhut oder 
Blumenkette, ihr habt die Wahl!

SA 30.04. 
LIVING 4
BEACH OPENING 
SESSIONS
Das berühmte Erwachen 
der Natur, das alle Dich-
ter preisen, ist im Nacht-
leben kein Kernthema. 
Die ersten warmen 
Nächte im Frühling sind 
es auf jeden Fall. Der 
R’n’B- und Houseclub in 
der Kultfabrik eröffnet 
seine kleine, aber feine 
Strandterasse mit GoGo’s, 
mit Palmen und Liege-
stühlen, für südliches 
Flair sorgt ein Percussio-
nist mit Conga-Trommel,  
und wer sich schonmal 
an warme Sommernächte 
am Isarstrand gewöhnen 
will, darf sich auf den 
würzigen Duft von 
Steak und BBQ vom 
offenen Grill freuen!

Highlights
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SO 10.04. Muffatwerk 
CEE LO GREEN 30 €  
In den 90ern erfand er mit seiner Rap-Crew Goodie Mob 
den ‚Dirty South‘, reiste mit P. Diddy, Nas, Kelis oder den 
Black Eyed Peas umher und sagte schließlich Peter Fox für 
sein Album ‚Stadtaffe‘ ab, um mit Danger Mouse unter dem 
Namen Gnarls Barkley den Hit ‚Crazy‘ zu landen. Die unver-
wechselbarste Stimme der Pop-Welt gastiert heute in Mün-
chen.

do 21.04. zenith tarkan 38 €
Wenn du Blogs und Foren checkst, merkst du: Tarkan ist ein 
rein türkisches Phänomen. Obwohl der inzwischen 38jährige 
NewYorker gerade in der Türkei umstritten ist: für seine Ver-
gehen gegen türkische Sitten, für Metrosexualität ohne 
Schnurrbart, für Lyrix gegen Umweltzerstörung und Krieg. 
2010 wurde er sogar wegen Marihuana-Besitz aus seinem 
Istanbuler Privathaus heraus eingelocht. Eigentlich ganz sym-
pathisch, der olle Schmuse-Popper.

MI 27.04. olympiahalle   
LENA MEYER-LANDRUT  37 € 
Ihr Opa war Chef im Hause des Bundespräsidenten, der rang-
höchste Beamte dieser Nation. Den Onkel hat Mama Merkel zu 
ihrem persönlichen allerersten Berater in allen Fragen zu 
Europa erhoben. Der Papa schlug ein wenig aus dem Rahmen, 
ist Altenpfleger. Muß es eben die nächste Generation wieder 
ausbügeln, die Gene waren wohl immerhin passabel. 3 Wochen 
vor dem GrandPrix wärmt sie sich schon mal in München auf.

DO 05.05. Tonhalle Bushido 32 €
Es macht nichts, wenn du Feinde hast. Du musst nur 
genug Freunde haben. Jede von Herrn Bu‘s Veröf-
fentlichungen im letzten Jahr schossen in die Top10, 
fünf an der Zahl, alle auf seinem Label ersguter-
junge. Trotz einem Film, dessen Grausligkeit seinem 
Regisseur Eichinger nicht zu Unrecht einen Herz-
kaschper verpasste. Und Bu eine nicht ganz so ewige 
Nachdenkenspause in Form eines Bandscheiben-
schadens. Auch nicht verkehrt. Aber jetzt bitte 
wieder in die Vollen, wer ko der ko!

Konzerte



ACID PAULI IST:

	G rashüpfer sind ganz schön doof. Als ob 
Gras nur zum hüpfen da wäre!
Ganz richtig. Man kann Ostereier drin verste-
cken, oder es einer Kuh zum Fressen geben.	

	 Lola oder Salta? Ludwig I. hat die Lola 
gewählt. Wer hat den besseren Geschmack?
Ich. Wenn man Grashüpfer richtig heiß macht, 
werden sie deutlich knuspriger. Außerdem sind 
sie billiger in der Haltung.

	 Heuschrecken sind in 
letzter Zeit etwas in Verruf 
geraten. Was tun?
Sie einfach Grashüpfer 
nennen, wenn sie 
nett sind.

Salta Montes: ‚Der über die Berge 
springt‘. Deutsche neigen weniger zur 
Übertreibung als Spanier und nennen das 
Ding einfach: Grashüpfer. Münchner 
speziell kennen als Salta Montes den 
monatlichen Musikzirkus in der Roten 
Sonne, wunderbare Nächte, in denen 
unterm Maxeplatz zu Posaunen, 
Trompeten und Metallschrott-Trommeln 
gesprungen wird und getanzt. Und wer 
hat‘s erfunden? Der ACID PAULI, 37, 
Member der erfolgreichen Indie-Band 
THE NOTWIST und auch in Frisur- und 
Brillenmode ein großer Revoluzzer. Bei 
ihm haben wir für euch angeklingelt.

Salta Montes ist dein ganz eigener Tag 
in der Roten Sonne. Du kannst jeden 
buchen, den du gut findest, musst auch 
nicht wie ein Fremdveranstalter auf den 
Gewinn gucken. Warum?
Natürlich erstmal, weil ich Mitinhaber der 
Sonne bin. Leider bin ich als Musiker zuviel 
unterwegs, um mich beim Tagesgeschehen 
wirklich einzubringen, deshalb haben mir 
die andern einen eigenen Tag anboten, 
und ich hab gern angenommen: Weil ich 
soviel unterwegs bin, sehe ich immer 
wieder DJs und LiveActs, die extrem gut 
sind - aber neu. Kaum einer sonst würde sie 
nach München buchen, weil sie eben keiner 
hier kennt.
 
Welche Acts findest du wirklich gut?
ERSTENS: Es darf aus der Reihe fallen, 
ungewöhnlich sein. Aber trotzdem, 
deswegen sogar, hochwertig. ZWEITENS: 
Es muß Tanzmusik sein, denn darum geht 
es. Gute Tanzmusik! Es darf auch an die 
Grenzen gehen, wie zu ‚Don Monaco & das 
fabelhafte Klavierorchester‘. Da gab es drei 
Breaks für Klavier mit Gesang. DRITTENS: 
Keine abgehobenen ‚Ich-bin-berühmt!‘-
Typen. Es geht um Musik, sonst nichts.

Finden die Gäste das auch gut?
In den ersten Jahren war‘s schwierig. Die 
Leute waren auf große Namen gepolt und 
kamen nicht. Wir blieben dran; es ist 
Konzept des Clubs, dass erfolgreiche 
Nächte Veran-staltungen finanzieren 
müssen, die Tanzmusik innovativ 
weiterbringen. Inzwischen ist Salta Montes 
längst selbst erfolgreich. Die Leute wissen, 
dass es überraschend werden kann, aber 
es wird eben immer gut. Also kommen sie.

Salta Montes, spanisch für Grashüpfer – warum 
der Name?
Wörtlich heißt es: ‚Der über die Berge springt‘. 
Barierren musikalisch mal locker überspringen. 
Und es ist der Stil meiner DJ-Sets, das Spiel mit der 
Energie: Immer rauf und runter.

Welche Acts haben dir am meisten Spaß 
gemacht?
Zunächst Wareika, die jetzt im April wiederkommen. 
Natürlich auch Die Vögel, Schultz & Söhne, das 
schon erwähnte Klavierduo Don Monaco, und 
Damian Lazarus, der großartige Chef von 
Crosstown Rebels und ein total netter, relaxter Typ.

Wir haben ACID PAULI natürlich unsere 
legendären DREI ZUSATZFRAGEN gestellt:

SALTA MONTES!

Acid Pauli

Dave Clarke, der ewige Außenseiter. Er 
kommt aus Brighton, England, aber klingt 
nach Detroit – wenn er überhaupt in eine 
Schublade passt. Dave Clarke ist der ewige 
Punk:
„In der Schule wollte man uns zu Buchhaltern, 
Anwälten, Soldaten hinbiegen. Ich habe unun-
terbrochen dagegen rebelliert. Für mich 
widersprach das dem menschlichen Geist. Ich 
war schon immer sehr, sehr schlecht, irgend-
welche Autoritäten anzuerkennen“.
Zuhause zieht sich Dave auf den Dachboden 
zurück, den er mit unzähligen Rollen Alufo-
lie zu einer Science Fiction-Landschaft 
gestaltet. Er hat unzählige Platten seiner 
Mutter dabei und macht Tapes für seine 
Freunde. Mit 16 zerbricht die Familie, Dave 
läuft von zuhause weg, jobbt als Schuhver-
käufer. Die Musik ist seine einzige Hoffnung. 
„Die Musik half mir, durchzustehen. Musik hat 
mich immer durchgebracht, auch wenn ich 
gar nichts mehr hatte. Musik hat mir alles 
gegeben. Ich weiß nicht, was ich ohne sie 
machen würde, sie ist in meinem Blut, in 
meinen Knochen, sie ist einfach alles in 
meinem Leben. Wie früher ist sie meine unge-
zügelte Leidenschaft. Ich glaube, ich bin nie 
wirklich erwachsen geworden. Oder sagen 
wir: Ich hoffe es.“

Mit 17 darf er in einem Club in Brighton auflegen –  für 
fünf britische Pfund die Nacht. Dave spielt HipHop, 
aber eigentlich liebt er Punkrock, den Soul, den jungen 
Chicago House. Er lebt ärmlich, aber seine Nächte 
werden zum Erfolg. 
1988 bucht ihn ein Club in Amsterdam, einige Booker 
sind gekommen, wollen den Briten hören. Weither 
gereiste DJs sind noch was ganz Besonderes. Immer 
öfter spielt Dave nun im Ausland, stellt auf Acidhouse, 
dann auf den Ravesound der frühen 90er um. 
Erste eigene Produktionen erscheinen auf XL (The Pro-
digy) und R&S. Der Kickstart ist aber schließlich die 
RED-Serie auf dem britischen Label BUSH.   Schon die 
RED 1 schlägt derart heftig ein, dass das brave Housela-
bel mit einem Schlag zum Imageträger für den neuen 
Techno wird. Zur Red-Serie kommt Clarke‘s Volume für 
die gefeierte X-MIX-Videoserie des Berliner Labels 
!k7.Die Red-Serie trägt eine bis dahin nie gekannte, 
düstere Härte in die Grooves der Clubszene. 
„Manche ordnen meine Musik als Dance ein. Ich sehe das 
anders. Es ist eher Alternative als Dance. Techno und 
Elektro sind Richtungen, die sich bestenfalls an der Peri-
pherie von Dance abspielen.“
Dave Clarke‘s DJ-Skills, die Techno, Elektro, HipHop 
und sogar die EBM und den New Wave der 80er in 
unwiderstehlichen Sets ist vereinen, sind das eine. Das 
andere ist, dass Dave Clark neben Carl Cox der innova-
tivste Techno-Produzent ist, den Großbritannien je her-
vorgebracht hat

Top Act

ROTE SONNE FR 15.04.
DAVE CLARKE 
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3 Fragen an

GroSSe Phantasie bei der Benennung seiner Werke darf man ihm nicht unter-
stellen: RED 1, RED 2, RED 3 heiSSen die Scheiben, die Dave Clarke mit einem Schlag 
berühmt machen, und das winzige Label BUSH gleich mit dazu. Aber was er macht, 
ist auf ewig zeitlos, hat Hand und FuSS – ob an den Maschinen oder als DJ. Dave 
Clarke ist eine Legende der Techno-Geschichte und trotzdem mittendrin.

But I’ll never be establishment.“ 
„I may be established.
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München feiert
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Heute mal kollektives Rätselraten. Cool, sowas haben wir noch nie gemacht. Wie immer haben wir 
euch in einem virtuellen Club zwangskollektiviert, diesmal unter dem LED-Dach der Spielwiese.  
Aber ausnahmsweise lüften wir dieses Mal das Rätsel, wo wir euch wirklich getroffen haben. Also 
- nachdem ja alle immer ganz genau wissen, dass in diesem oder jenem Club nur solche oder 
solche Leute reingehen, kann das bitteschön kein Problem sein, all die Freunde der Nacht den 
Logos unten rechts zuzuordnen. Ohne unten zu gucken natürlich. Oder vielleicht doch? 

Die Auflösung: 
Klangwelt: 10, 14-18, 22, 25, 29, 31, 34, 35, 38; PALAIS: 42, 43, 46; 11er: 1, 3, 8, 26; 
Living 4: 11, 24, 28, 32, 44, 45, 47; Deep Space: 2, 30, 21, 41; Q-Club: 4, 6, 7, 27, 40; 

Spielwiese: 5, 9, 13, 19, 23, 33, 37, 39, 40, zw. 40+41;  
ChacaChaca: 12
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«DIE MÄDELS MÜSSEN SPASS HABEN!»
DER CLUB steht in unserer jährlichen Preisstatistik unter den Top10 der teuersten 
Münchner Clubs. Ein mittelgroSSer Raum, knapp 300 Quadratmeter, mäSSige Lichtan-
lage, vom DJ die Hits der letzten 30 Jahre: Die 089-BAR, nichts besonderes, eigentlich. 
Trotzdem ist sie einer der erfolgreichsten Clubs der Stadt, Dienstag bis Samstag 
geöffnet. Sein Macher: ANDREAS HAIDINGER. Wird er uns das Geheimnis hinter dem 
immensen Erfolg verraten? Wir klingelten an und trafen den Clubchef ganz ent-
spannt zuhause, keine drei Minuten von seinem Club entfernt.

	 Andi, was hat die 089 
BAR, was andere Clubs nicht 
haben?
Sie hat Leute, die rausgehen 
und sagen: Toll war‘s. Das 
Geheimnis dabei ist ein ganz 
einfaches: Die Mädels müssen 
Spaß haben! Dann ist der Rest 
fast egal. Leider ist das aber 
auch die schwierigste Heraus-
forderung. Toiletten, Raumtem-
peratur, Raumgestaltung: 
tausend Kleinigkeiten spielen 
eine Rolle.

	D ie Raumtemperatur?
...war nur ein Beispiel. Man 
kennt die Aussage, es müsste 
ordentlich warm sein, damit die 
Leute mehr trinken. Das ist 
Unsinn. Sie werden früher 
gehen, sonst nichts. Wichtig ist, 
dass niemand lang auf seinen 
Drink warten muss. Also haben 
wir sieben Bars im Club. Über-
leg mal – 7 Bars auf 250 m2!

	S ind das echt nur 250 
Quadratmeter?
Es wirkt grösser - das ist der 
Arena-Effekt. Die Stufen haben 
einen weiteren Sinn: Auch 
Mädels, die etwas kleiner sind, 
haben den Überblick. Der 
Club sieht einfach aus, aber 
wir haben da 400tausend Euro 
verbaut!

	E in toller DJ fehlte in 
deiner Aufzählung...
Nicht nur der. Aber was ist ein 
toller DJ? Jedenfalls keiner, der 
sich als Künstler sieht. Kunst 
muß innovativ sein, Innovation 
bedeutet Risiko, und wir 
versprechen dem Gast Spaß 
ohne Risiko. Wir spielen Hits, 
dazu jeden Abend um die 10 
‚Schieber‘, Songs wie ‚Never 
forget‘ oder ‚Weilst a Herz hast 
wia a Bergwerk‘. Wenn die 
Leute gegen 4h ans Heimge-
hen denken, ist das ein emotio-

naler Kick, der zusammen-
bringt, was zusammengehört. 
Musik hilft wahnsinnig viel, und 
oft erinnern sich die Leute 
noch nach Jahren, bei welchem 
Lied sie zusammengekommen 
sind.

	D u kommst vom Land, 
warst dort schon Veranstalter. 
Hat das dort auch schon 
funktioniert?
Ich war mit 22 Geschäftsführer 
in einer absoluten Kommerz-
disco zuhause bei Herrsching, 
aus dieser Zeit kommen 
wirklich sehr viele Erfah-
rungen. Zwei Jahre vorher, 
1990, begann ich JUKE & JOY: 
Jeden Monat eine Party, immer 
eine andere Location zwischen 
Garmisch und Starnberg, 10 
Jahre lang. Seit ich in München 
bin, laufen meine AFTER-
WORK-Partys unter dem 
Namen. 
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ANDREAS HAIDINGER - 089 BAR

	 Zu denen kommen wir 
später. Wie kamst du vom 
Ammersee nach München?
Privat - 22 Semester hab ich hier 
studiert! (grinst). Und geschäft-
lich über die GIFTHÜTTE in 
Wörthsee. Ich war P1-Gänger – 
für Leute vom Land ein Muss, 
damals. Max, ein P1-Barkeeper, 
kaufte mit seinem Bruder1 den 
damals angesagten Landclub, 
ich übernahm erst den Samstag, 
später auch den Donnerstag. 
2000 machte Christoph2, ein 
Bekannter von Max, den tempo-
rären Club ‚The Bubble‘3, Max 
schlug mich als Veranstalter vor. 
Ich wollte Kommerz, Christoph 
eher House. „Wenn der Andi 
sagt, das könnte so funktionieren, 
dann lass ihn machen“, hat Max 
ihm damals gesagt, das war 
Wahnsinn. Und Christoph ließ 
mich machen. Ich bin ihm heute 
noch dafür dankbar.

	D er Club war Kult, 
stimmt. Du hast eine Sam-
melleidenschaft: E-Mail-
Adressen. Fing das da an?
Ah – viel früher! Die ‚juke & 
joy‘-Partys am Land waren kein 
Selbstläufer. Ich hatte 3.000 
Postadressen gesammelt; eine 
Woche vor jeder Veranstaltung 
standen meine Mutter, mein 
Bruder und ich um den Küchen-
tisch und machten 3.000 Einla-
dungen briefkastenfertig. 1998 
feierte ich mit meinem Bruder 
Geburtstag; in unsere Münchner 
Studentenbude kamen 300 
Leute. Die Studis waren die 
ersten mit email-Adressen, und 
ich wollte sie alle haben. Es 
waren die ersten, die ich 
sammelte, und es war ein Glück, 
weil wir in diesem Haus nie 
wieder feiern durften (lacht), die 
nächsten Partys waren im 
Kesselhaus, aber ich hatte ja die 
Adressen. Dann kamen die 
507-Partys in der REITSCHULE 

mit Wanja und Fabi4 und das 
Bubble.

	 Wir haben uns mit Wanja 
und Fabi unterhalten. Sie 
haben sich damals totgelacht 
über deine Sammelei.
Wohl wahr, und der Christoph 
vom Bubble allen voran. Neun 
von zehn Münchnern hatten 
keine Email, und offenbar war 
ich der einzige, der glaubte, 
dass es mehr würden. Es 
funktionierte auch nicht sofort; 
an Afterwork-Partys glaubte eh 
keiner. Wanja sprang ab, Fabian, 
alle andern auch.  Dann ging es 
sehr schnell.

	 Wieviele Adressen hast 
du heute?
Etwa 140.000. Knapp 300 
kommen jede Woche dazu, 300 
fliegen raus. Das hält sich die 
Waage.

	 Wanja beschreibt dich als 
Hektiker, der jeden ruhigen 
Menschen zum Wahnsinn 
treiben kann...
(lacht) - Das kommt auf die Sicht 
der Dinge an! Richtig ist: Wenn 
in meinem Club die Tempera-
tur zu hoch ist, dann erwarte ich, 
dass der Barchef nicht erst eine 
Stunde später die Lüftung 
einschaltet. Wenn heute ein 
Strahler kaputt ist, dann ist er 
auch heute noch auszuwech-
seln. Es soll Leute geben, die 
finden, das könne man doch 
nächste Woche auch noch 
erledigen. Solche Leute finden 
mich vermutlich wahnsinnig 
hektisch...

	 Ach du Kacke. Ein Perfek-
tionist im Nachtleben....
Sagen wir: ein Kontrollfreak. Ich 
besuche auch grundsätzlich 
jede Veranstaltung, und wenn 
ich parallel zwei Afterworks 
laufen habe plus die 089, dann 

besuche ich sie alle drei. Ich bin 
meistens sogar Sonntag hier, da 
haben wir die Aktion FUNDSA-
CHE: Drei Stunden lang können 
die Leute ihre vergessenen 
Sachen abholen – ein super 
Service, oder? Zehn kommen 
eigentlich immer, 40 rufen an, 
und wenn gerade keiner da ist, 
geh ich mich dem Mitarbeiter 
durch und checke, was zu 
machen ist. In den letzten 4 
Jahren war ich maximal 40 Tage 
nicht in der 089-Bar, zwei 
Wochen davon im Urlaub. 
Warum auch nicht? Mein 
Hauptjob ist es, nicht da zu sein, 
ich habe nichts zu tun. Also 
gehe ich gerne hin. Der Laden 
ist wie Urlaub, es ist ein Vergnü-
gen, hier zu sein. Die 089 ist der 
Club, den ich mir zum 
Abschluss meines Partylebens 
selbst gebaut habe!

	 Max Braunmiller ist auch 
noch dabei, nicht dass wir 
ihn hier vergessen...
Auf keinen Fall, auch nicht 
meinen Bruder Christian. Sie 
sind Teil des Erfolges, wie die 
Umgebung am Maximilians-
platz: Nebenan das internatio-
nale PACHA, unten die ROTE 
SONNE, die als Einrichtung 
zwischen Kultur und Kult dem 
Platz ein Wahnsinns-Image gibt. 
Und eben wir drei. Mein Bruder, 
der als Architekt großen Ein-
fluss auf den Club hatte und als 
Barkeeper bei ‚Eat the Rich‘ 
haufenweise Leute kannte, dazu 
Max, der echt sämtliche Models 
der Stadt persönlich bis sehr 
persönlich kennt. Schließlich 
ich als Organisator im Team. 

	 ... der sein Partyleben 
beenden will, wie du sagst. 
Du bist Dipl-Wirtschaftsinge-
nieur. Gehst du in diese 
Richtung?
Nein. Ich hab mich nach dem 

PlaudereckePlauderecke



Studium bei acht Firmen 
erfolglos als Unternehmens-
berater beworben, Roland 
Berger hat mich nichteinmal 
zum Vorstellungsgespräch 
eingeladen ! (lacht). Jetzt will 
ich nicht mehr. Ich bleibe 
Gastronom, aber eher im 
Bereich Bar-Restaurant.

	D ann verrate uns noch 
deine Geheimnisse, bevor 
du gehst. Zum Beispiel: 
Warum ist das Licht so 
eintönig-rot?
Eintönig? Naja – eigentlich 
wäre jeder einzelne Strahler 
einzeln steuerbar, sogar von 
mir Zuhause aus. Wir nutzen 
es bloß nicht. Ausserdem ist 
das Grundlicht orange – rot 
erscheint es nur durch die 
Bar-Beleuchtung. Es gehört zu 
den Erfahrungen aus meiner 
Zeit auf dem Land: Blau oder 
grün sind schöne Farben mit 
sehr viel Energie, aber sie 
polarisieren. Orangerot 
dagegen erzeugt eine Stim-
mung der gemeinsamen 
Zelebrierung, ein Licht, unter 
dem jeder gut aussieht. Es 
hebt Gegensätze auf. Unsere 
Gäste sind 20 bis 40 Jahre alt, 
Studi bis Unternehmer, und 
jeder fühlt sich wohl. So 
einfach ist das.

	D u hast vorhin angedeu-
tet, dass du mit deiner 
Platzierung unter den Top10 
der teuersten Münchner 
Clubs nicht ganz einverstan-
den bist...
Ich bin ein Fan eurer Preistabelle 
(holt einen Ordner, in dem alle 
FLASH-Statistiken der letzten 
Jahre abgeheftet sind), euer 
Magazin ist eh so ziemlich das 
einzige, das ich lese. Es ist gut 
recherchiert und eure Angaben 
sind auch nicht falsch. Aber der 
angegebene Eintritt (8 €) leidet 

unter der statistischen Vereinfa-
chung: Bis 23 Uhr gilt für alle 
‚Eintritt frei‘, danach zahlen nur 
Jungs 8 €, Mädels aber 6 €. 
Außerdem ist der Eintritt ein, 
sagen wir: charming object, um 
Stammgästen  Wertschätzung zu 
zeigen, indem sie der Türsteher 
durchwinkt. Insgesamt zahlt 
höchstens jeder Zweite. Diens-
tag und Mittwoch ist der Eintritt 
frei all night, Donnerstags gibt‘s 
bei 6 € Eintritt ein Freigetränk. 8 
€ sind somit nicht unser Stan-
dard. 

	I n Sachen Eintritt hast du 
auch eine Innovation in 
Planung... 
Für die ‚juke & joy‘ Afterworks 
bin ich am tüfteln, an einem 
System ähnlich wie im Fitness-
studio. Dass die Leute z.B. 
monatlich 20 € Eintrittspau-
schale für eine Clubkarte 
zahlen, mit der sie kommen, so 
oft sie wollen. Ganz ohne 
Eintritt geht es in München 
nicht, gleichzeitig kann man für 
Stammgäste nie genug tun. Ich 
glaube, dass es gut ankommt.

	D u hattest schonmal 
sieben Afterworks pro 
Woche, aktuell sind es nur 
drei...
Es war ja auch Winter; in den 
nächsten Wochen kommen 
wieder zwei dazu. Sieben 
werden es aber nicht mehr, 
und wir starten auch eine 
Stunde später. Die Zeiten 
haben sich geändert, ‚freiwil-
lige‘ Überstunden sind die 
Regel geworden. Dazu Face-
book: In den Büros ist es 
gesperrt, die Leute machen es 
nach Feierabend und mancher 
bleibt gleich zu Hause. Ande-
rerseits sind 5 Partys immer 
noch deutlich mehr, als ich vor 
zehn Jahren je erwarten 
konnte, oder?

	 Und als deine damaligen 
Partner je erwarteten. Erfolg 
ohne Tiefschläge also?
Nein, aber man lernt draus. 
Mein BALLHAUS war der erste 
Flop - Niveau und schlechte 
Lage gehen einfach nicht 
zusammen. Später die Isar-
lounge auf der Dachterrasse 
des Deutschen Museums. Wir 
waren voreilig – die Dachter-
rasse wurde nicht genehmigt. 
Mach nie die Rechnung ohne 
das KVR! Schließlich 2006 die 
089Bar im PARKCAFÉ: Unser 
Vertrag mit dem Hauptmieter 
lief über 6 Monate, aber nach 7 
Wochen wurde er gegangen 
und wir mit ihm. Die Lehre: 
Einfach selbst Hauptmieter 
sein!

1 Max und Martin Hippius 

(Metropolis, KPO)/ 
2 Christoph Kiening (Cosmogrill)/ 
3 Ex-Ausstellungshalle von BMW 

am Messegelände/ 
4 Fabian Umbach; Wanja Belaga, 

siehe Clubchef-Interview: 

www.flashtimer.de
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Singlebörse
Biete/Suche

Die FLASHTIMER Partnervermittlung. 

Jeden Monat schicken wir unsere Sex-

pertinnen auf die Rolle, damit jeder 

Topf seinen Deckel findet. Tiefsinn egal. 

Dabeisein ist alles !

SANDRA, 21
Biete: Grüne Augen, 
Ehrlichkeit proportio-
nal zum Alkoholspiegel 
und eine ganz leichte 
Dominanz. Demnächst 
dürfen sich gern auch 
Frauen melden, denn 
dann bin ich lesbisch, 
weil alle Typen gleich 
sind. Also schlecht.
Suche: Den Typen, der es 
ernst meint und nicht denkt, dass beim 

vierten Date schon was geht. Oder 

beim zehnten. Wer es ernst meint, ist 

nicht schwanzgesteuert. Der wartet. 

Wie lang, ist mir doch wurscht. Die 

andern können sich schleichen mit 

ihrer Liebe auf den ersten Blick und 

ficken auf den zweiten. Eigentlich alle, 

bis auf diesen einzigen, den es nicht 

gibt.

Maxi, 19
Biete: ...ein ziemlich selbst-
bewußtes Arschloch, dafür 
aber mit jeder Menge 
Humor und Sarkasmus. 
Wird dir das zuviel, dann 
gib meiner Zunge einfach 
Besseres zu tun: sie ist 
schnell, wendig und voller 
Rythmus. Du mußt nichtmal mit nach 

Hause kommen – wir können es überall 

tun, hemmungslos. Es wird Sommer an 

der Isar, im E-Garten, und sonstwo 

auch!
Suche: Eine Lady, die genau das mit-

macht, eine, die gut genug ist, mich 

halten zu können, ohne eifersüchtig 

rumzublöken. Zierlich und versaut - 

wovon Männer eben träumen. Leider 

kann ich weder Putzen noch Kochen 

oder gar waschen, und ehrlich gesagt 

will ich es auch nicht lernen. Ist es nicht 

schade?

Michi, 23
Biete: Viel Abenteuer, 
ganz spontan, am lieb-
sten mit mir auf dem 
Motorrad. Sex standard-
mässig täglich, Anzahl 
nach Bedarf, besser 
öfter. Rollenspiele 
immer – dominant oder 
devot, das Ziel ist der 
Weg. Hauptsache nicht normal - normal bin 

ich als Fachinformatiker schon den ganzen 

Tag über.
Suche: Wir Fachinformatiker sind ziemlich 

universell; von 16 bis 30 ist alles drin. 

Ältere Semester dürfen ein bisserl Kohle 

haben und mich einladen, bei jüngeren 

reichts, wenn sie für sich selber zahlen, 

soviel Selbstbewusstsein muss sein. Sie 

darf gern die Initiative ergreifen, aber sie 

muß schon was bieten, sonst verschwende 

ich meine Zeit nicht mit ihr.

lisa, 19
Biete: Also natürlich bin 
ich total nett und lieb. Und 
sehr dekorativ. Das sieht 
man nicht auf den ersten 
Blick, dafür muss man 
schon mit mir nach Hause 
kommen. Dort ziehe ich 
mir meinen weißen Kittel 
über und wir machen Doktorspiele. Schön 

realistisch alles, schließlich bin ich Arzt-

helferin. Prinzipiell bin ich unegoistisch; 

Männer kann man schon teilen. Laß mich 

dich erst kennenlernen, bevor ich ent-

scheide, welche Hälfte ich nehme.

Suche: David Beckham. Wenns sein muß, 

auch einen anderen Fußballer. Stramme 

Wadln, dunkle Haare, Landesliga ist 

okay, denn ins P1 will ich eh nicht, und 

für mich selber zahlen kann ich auch. 

Außerdem darf er ruhig a bisserl was 

vertragen. Das tu ich nämlich auch!
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RumgefragtNEEDFUL THINGS

Die Geschenke vom 
FLASHTIMER waren 
nicht immer so dufte 
wie heute. Kirsche, 
Rose, Apfel – acht 
Sorten von sexy 
Pheromonen und ande-
ren Lockstoffen haben 
wir den Klosett-
Abteilungen namhafter 
Warenhäuser 
entnommen. 
Wenn Frauen verblühen, 
verduften die Männer 
heißt es. 
Na klasse... hoffentlich 
duften sie dabei nicht 
so übel wie unsere 
netten Präsente ...

Geschenkt !
heute: Düfte

Manzanas verde – grüner Apfel. Ich steh drauf, das ist 

doch viel zu schade für nach dem Kacken. Da kannst

du Listerine und Zahnseide nehmen – dieser Duft 

ist für’s hier und jetzt! (er sprüht)                        (Steve O., 23)

Ich hätte auch ein paar Rosen genommen, Rosen 

stehen für Liebe und ich bin total romantisch. Aber in 

der Dose sind sie natürlich viel handlicher und welken 

auch nicht.                                                                   (Melanie, 18)

Da hat mir einer ne Rose geschenkt, die gar nicht 

duftet. Dann nehm ich jetzt den Rosenduft dazu, 

obwohl der ja mal richtig stinkt, so ein Scheiß. Aber 

wer A sagt, muss auch B sagen. (Laura, 21)

Das Plastikding hier drin sieht aus wie eine Hand-granate und der Gestank haut jeden um. Der ultima-tive Selbstschutz – abschreckend und schrecklich zugleich!                                                            (Rene, 25)
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Darf ich den aus der Dose haben? Eigentlich ist es 

egal, ob es Vanille ist. Es ist nur, dass ich mein 

Pfefferspray zuhause vergessen hab. Aber Toilet-

tenspray tuts auch. 
(Anna, 21  )

Ich nehm Lavendel. Die Dose ist lila, lila ist meine Lieblingsfarbe, und aus einer lila Dose kann gar kein schlechter Geruch kommen. Das ist mein Li-La-Lufterfrischer!  (Jessica,21)
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Bei uns im Altenheim ist der Lockstoff des Jahres 

Aprikose. Aber Apfel setze ich hiermit gleich auf Platz 

2. Am Montag gleich mal ausprobieren, ob es funktio-

niert....                                                                                        (Flori, 20)

      Kirsch? Cool. Mein Freund stinkt nach dem 
             Kacken immer so. Und wenn er zwei Tage nicht  
            geduschthat,    dann auch.                                        (Nastia, 20)  



Festgenagelt

FT: Oben zwei Hörner, unten krumme Zähne – ist das ein 
Teufel oder was ist das für ein Viech auf dem Shirt? 
Andi: Ein bisserl teuflisch ist das schon – es ist die Kenn-
zeichnung für biologische Waffen...
FT: Also bist du eine biologische Waffe!? Wer kann das 
bestätigen?
Andi: Das ist schwierig; meine Freundin ist nicht hier. 
Aber ich studiere Chemie, ich kann es selbst beurteilen. 
FT: Lass überlegen – was käme denn in Frage.... Knob-
lauch gegessen? Fortpflanzungstrieb aktiviert?
Andi: Das wäre eine Nahkampfwaffe, und die Kennzeich-
nung müsste auf der Hose stehen. Auf dem T-Shirt steht 
es eher ganz allgemein, als Symbol für uns Cyber-Go-
thics, wegen dem Anti-Atomkraftsong ‚Radioactivity‘ von 
Kraftwerk. 
FT: Dann ist das ja gerade ziemlich aktuell. Bei dir liegt 
hoffentlich kein Brennstab frei!
Andi: Jetzt gerade nicht. Ich habe nur einen, und mit dem 
kann ich ganz gut umgehen; das Restrisiko hält sich in 
Grenzen. Ich hab ihn mir neulich tätowieren lassen, 
damit er im Dunkeln schön strahlt!
FT: Hehe... wir wollen doch nicht unsere Leser belügen! 
Wieviel Dioptrin hat die Brille?
Andi: Unendlich viele. So viele, dass sie ist völlig 
undurchsichtig ist. 
FT: Damit sind dann alle Frauen schön!
Andi: Eh klar. Rechts habe ich ein Weltuntergangs-Sym-
bol eingeklebt, aber nicht wegen der Frauen. Wenn der 
Weltuntergang kommt, dann sieht man ihn nicht. Das 
macht die Situation erträglicher!

ANDREAS, 18
Verpackt als knoblauchfreie Biowaffe mit ver-
strahltem Brennstab in der Hose verschließt 
Andreas die Augen vor dem Weltuntergang.
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ELENA, 18
Wenn Männer einkaufen, bekommt Elena 
nichtkompostierbare Hüte in falscher Grösse, 
die sich, wenn überhaupt, höchstens für son-
nige Sardinen ohne Essig eignen.

FESTGENAGELT
Jedes Wochenende ist unser FLASHTI-
MER-Interviewteam unterwegs durch 
Münchens Clubs. Dass ihnen dabei aller-
hand interessante Nachtlichter über den 
Weg laufen, ist kein Wunder. Auch im 
April haben sie für euch wieder welche 
aufgespürt!

FT: Hoppla die Dame! Ist Ihnen das Hirn zum Kopf raus-
gewachsen?
Elena: Weils Stroh ist? Hey, keine Frechheiten bitte! Ich 
bin intelligent und hab ein Abi mit 1,8!
FT: Da kommt freilich so leicht keiner an dich ran. Und 
mit diesem Hut gleich gar nicht.
Elena: Er ist etwas groß geraten, aber sowas kommt 
dabei raus, wenn du die Männer einkaufen schickst. 
Normalerweise kauf ich mir deshalb meine Klamotten 
selbst.
FT: Aber du bist nett. Du hast ihn trotzdem angezogen.
Elena: Der Wetterbericht hatte Regen angesagt. Fieser-
weise regnet es aber gar nicht.
FT: Dein Glück. Der wäre verrottet und du mit einem 
Komposthaufen auf dem Kopf unterwegs...
Elena: Nein, den Nässetest hat er hinter sich. Bis zum 
nächsten Urlaub muß er halten!
FT: Du fährst in den Regenwald?
Elena: Öhm... nee, in die Sonne natürlich! Wahrschein-
lich nach Sardinien...
FT: Magst du Sardinen?
Elena: Hör auf. Du etwa? Fisch in Essig ist gar nicht 
mein Ding.
FT: Das wäre dann der Hering!
Elena: Achso? Umso besser. Nach Heringien will ich ja 
gar nicht, sag ich doch! Es bleibt bei Sardinien.
FT: Wenn sie dich fliegen lassen., so vermummt wie du 
bist...
Elena: Aber bitte! Ich bin doch nicht religiös vermummt 
wie mit ner Burka! Frauen mit Mexiko-Hüten sind 
emanzipiert, und nicht verschleiert!

Leute wie du und ich 
- runter von der 
Tanzfläche, rein 
ins Blitzlicht 
unserer Flashtimer-
Fotografen.  

Model des Monats

Wo kommst Du her ...
     Wo gehst du hin ?

Verena, 28 – GETROFFEN in der Spielwiese
Zacherl heißt sie, wie der Brabbelkoch von Pro7, das klingt richtig bayrisch: Verena wurde als 
Kleinkind aus Sri Lanka nach München adoptiert, und das war offensichtlich goldrichtig so: 
„Ich liebe München. Die Stadt ist einzigartig!“ - Aber nicht so einzigartig, dass sie der ultimative 
Place 2 Be für unser Model des Monats wäre – sie hat eben ihr juristisches Staatsexamen ge-
macht: „Jetzt erstmal München, dann New York! Man muß schließlich Ziele haben!“ In München 
findest du sie in der SPIELWIESE oder in der 089 BAR: „Wo Mädels halt immer so hinwollen!“ 
Oder irgendwo auf der Straße beim Inlinern, zusammen mit ihrem Freund.



02/2011 | MUC/BY | www.f lashtimer.de

Musiksechs

HÜSEYIN, 24 - DIE TÜRKEN 
UND IHR EWIGES Ü... DABEI 
IST DJ MIXSERY DEUT-
SCHER ALS MANCHER DES 
DEUTSCHEN NICHT MÄCH-
TIGEN OBERPFÄLZER, EIN 
ECHTES MÜNCHNER 
KINDL. SCHON MIT 14 IST 
MUSIK SEIN LEBEN, ALS DJ 
IM FREIZEITHEIM COSI. 

DU HAST KEINEN LIEBLINGS­

SOUND. WER ENTSCHEIDET, 

WELCHE MUSIK DU SPIELST?

4 NÄCHTE DIE WOCHE STEHTST 

DU IM CLUB. WO BLEIBT DA DAS 

SEXUALLEBEN?

HIPNESS: ISTANBUL AUF PLATZ 3 

HINTER BERLIN & BARCELONA, 

MÜNCHEN WEITAB. WIE FINDEST 

DU DAS?

JÄGERMEISTER ODER RAKI?

WIE ARM ODER WIE REICH WIRD MAN SO ALS HAUPTBE­RUFLICHER DJ?

WIE OFT SPIELST DU EINEN TITEL 
MAXIMAL PRO ABEND, BEVOR ES 
DIR PEINLICH WIRD?

  mit 
DJ Mixsery

HEUTE IST ER DJ VON 
BERUF, 2 TAGE DIE WOCHE  
IM WILLENLOS, EINEN IN 
BOOMERANG & MOND-
SCHEINBAR. SEINE MOTIVA-
TION: „ICH WILL DIE LEUTE 
FEIERN SEHEN!“ DAFÜR 
VERZICHTET ER AUF 
EIGENE MUSIKALISCHE 
VORLIEBEN.
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Den Botanischen Garten ließ Herzog (ab 1806: 
König) Max I. Joseph für die Naturforscher der 
Königlichen Akademie der Wissenschaften 
anlegen.

Nachfolger Ludwig I verwandelt München erstmal 
zum Isar-Athen, nach ihm setzt Max II den Schwer-
punkt auf Kunst und Technik. Zur Ersten Deutschen 
Industrieausstellung baut er 1855 den GLASPA-
LAST als Tourismusmagnet in Sichtweite zum 
Bahnhof, der gleichzeitig gebaut wird. 250 Meter 
lang, 20 Meter hoch, die komplette Front der 
Sophienstraße entlang. Stahl und Glas, sonst 
nichts. Vom alten Botanischen Garten bleibt nur 
das Eingangstor. Dahinter flanieren die Bürger 
nun zwischen prachtvollen Springbrunnen und 
Rasenrabatten. 

Der Palast ist Mittelpunkt des kulturellen, wirt-
schaftlichen und gesellschaftlichen Lebens, jähr-
liche Kunstausstellungen, Kongresse, Konzerte 
begründen Münchens Ruf weltweit als „Stadt der 
Kunst“, Zeitgenossen rühmen den Bau als ‚wahres 
Kunstwerk‘. 

1931 schmilzt in einem Feuerinferno der Palast in 
sich zusammen, nur der Steinbrunnen überlebt – 
er steht heute auf dem Weißenburger Platz. Gerade 
soll der Wiederaufbau starten, da wählen sich die 
Münchner die Nazis an die Macht. Die halten 
nichts von filigraner Transparenz, setzen auf grob-
schlächtig-kantige Gigantonomie und stoppen 
das Projekt. Unterm Arbeitstitel ‚Neuer Glaspalast‘ 
baut Nazi-Architekt Paul Troost stattdessen das 
neue ‚Haus der Kunst‘ (P1). Auf das alte Gelände 
setzt er das Parkcafé an die Stelle des alten Glas-
palast-Haupteingangs, ebenfalls im Nazi-Bombast
stil, dazu einen winzigen 
Ausstellungspavillon und den 
monumentalen Neptunbrunnen.
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Deine Stadt Deine Clubs
ALTER BOTANISCHER GARTEN PARKCAFÉ

Von 1935-37 wird das Parkcafé als SS-Offi-
zierscasino gebaut. Das Dreieck zwischen 
Maximiliansplatz, Königsplatz und Parkcafé 
ist Deutschlands braunes Zentrum: NSDAP-
Parteizentrale, deutsche (später: bayrische) 
Gestapo-Zentrale, Führerbau, Parteigericht, 
Zeitungsverlag, Industrielobby: Die Ziel-
gruppe. Eine Kapelle spielt zum Tanz auf.

Ein paar Millionen Tote später erbt der Freistaat 
die Nazibauten, im Parkcafé trauern ältere 
Damen zwischen Porzellanvitrinen und teuren 
Teppichen beim „Tanztee“ großdeutschen Zeiten 
hinterher, bis das Ehepaar Grandl ihr Tanzlokal 
P1 an die Familie Käfer übergibt und den Laden 
übernimmt.

In kürzester Zeit 
wird das Parkcafé 
zum Top-Club der 
Stadt. Unter Mün-
chens einzigem 
CSU-Bürgermeister 
war 1982 das opu-
lente Nightlife der 
70er weitgehend 
zusammengebro-
chen, es gibt nicht 
mehr viel. 

Hansi Grandl steht meist selbst an der Tür; seine 
Arroganz ist in München berühmt, in Deutsch-
land berüchtigt: Der SPIEGEL nennt die ultra-
harte Türpolitik 1991 ‚gastronomischen Rassis-
mus‘. Immerhin entwickelt sich der Club zum 
szenig-ausgeflippten Gegenpol des konserva-
tiven P1; es gibt de facto keine Sperrstunde. 

Als 1997 allgemein die Sperrstunde fällt, sinkt 
das Interesse am Parkcafé. Die Grandls ziehen 
sich 2001 zurück, Folgepächter erledigen den 
Rest, 2006 schließt das ParkCafé als Club und 
wird zum Restaurant mit Musikbühne.

Inzwischen darf Wochenends wieder getanzt 
werden. Von szenig-ausgeflippt allerdings keine 
Spur mehr. Zielgruppe sind wohl eher die, denen 
selbst das P1 zu jung geworden ist.

Ortstermin

Der Glaspalast im Alten Botanischen Garten

Fotos zu klein, nichts zu erkennen? 
www. flashtimer.de!
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DJ-Charts

BALU DA HOUSECLASHER
01 Houseclashers - Whoosh!!! 
02 Klaas & Bodybangers - Freak
03 DJ Antoine & Timati - Welcome To St. Tropez
04 Rihanna - S&M (Dave Aude Mix)
05 Die Atzen & Nena - Strobo Pop 
06 RLP & Barbara Tucker - R.E.S.P.E.C.T
07 Tiesto & Hardwell - Zero 76
08 David Guetta & Snoop Dogg - Sweat
09 RIO - Like I Love You
10 Plastic Funk - Everybody Dance Now! 2011

DJ Juicy (RnB-Floor)
01 Chris Brown ft. Lil Wayne & Busta Rhymes - Look at me now 
02 Bruno Mars - Grenade 
03 Missy Elliott - Swat that Fly 
04 Wiz Khalifa ft. Snoop Dogg - Black & Yellow ( G-Mix )
05 Rihanna - Man Down 
06 Timbaland feat. Brandy - 808
07 Dr. Dre feat. Snoop Dogg & Akon - Kush
08 Snoop Dogg - Wet
09 Rihanna ft. Vybz Kartel - What́ s my Name ( Federation Mix )
10 Usher feat. TI - Guilty

Rainer Wahnsinn
01 SebastiAn - Embody
02 Jaques RaupÉ – Mausmusik (Ed Banger Rec.)
03 Ruede Hagelstein - Emergency 
   (Super Flu Rmx)
04 Niconé feat. Narra - Caje 
   (Dirty Doering Rmx)
05 Breakbot - Iron Zombie (Neus Rmx)
06 Clouds - Been warned (Turbo Rec.)
07 Nicolette - No Government (Tocadisco Rmx)
08 Jori Hulkkonen - Opportunities (Turbo Rec.)
09 Matthew Dear - You put a Smell 
   (Ghostly Rec.)
10 Dirty Doering - I would (Meinhardt Rmx)

Mark Wehlke
01 Mike Vale - Rising up (1605 Music Therapy)
02 Kaiserdisco - Chinese Junk (Drumcode)
03 The Advent - Sch exp (H-Prod.)
04 Alan Fitzpatrick - Tinitus (Drumcode)
05 Paco Osuna - Kawuriel (Plus 8)
06 Sasha Carassi - Minerals (Drumcode)
07 Alan Fitzpatrick - Shadows in the dark (Drumcode)
08 Jan van Damme - Release that seat (Shifted House Rec.)
09 Henessy - Come as you are (Indigo Rec.)
10 Bubenik+Wehlke - Thee Speech

Maximiliansplatz 5
www.rote-sonne.com

FR 01.04. 
PALAIS DJ SEBBO 
(AIRPORT WÜRZBURG/ 
LIEBE*DETAIL Rec.)/ Supp.: 
GOLDJUNGEN  
CHACA CHACA 
OPENING @ MAXE 
DANIEL STEFANIK (LEIPZIG; 
MOONHARBOUR Rec.)  
ROTE SONNE 
MARCO CAROLA 
(ITALIEN/ M_NUS Rec. 
BERLIN)/ Supp.: TINI  
NOX TRANCEATLANTIC 
MUNICHS ONE AND ONLY 
NIGHT OF TRANCEMUSIC - 
DJs ALEX LAUDER, TRAFFIC 
MASTER, PHEXERUS
GUMMIZELLE 
SCHWABINGER 7 ROCKT! 
SCHWABINGER 7-CHEF 
MAX AN DEN TURNTABLES!
CRUX ACIDKIDS 
B’DAY BASH/ ACIDKIDS 
DJ TEAM
8 SEASONS 
7 Yrs JUBILÄUMSPARTY 
DJ CHRIS MONTANA
HARRY KLEIN 
HIGHGRADE 
HEINRICHS & HIRTENFELL-
NER (BERLIN)
BOBBEAMAN 
CHATEAU FLIGHT 
(PARIS; VERSATILE Rec.), 
BENJAMIN RÖDER

Bayern
INGOLSTADT SUXUL 
FLASHINT DISCO SOUNDS: 
ANTE PERRY (MOONBOO-
TIQUE), MICHAL ZIETARA, 
ALEX SAYED
ROSENHEIM 
HUNDERTQUADRAT 
RAVE & GÜNSTIG: DJ SISSI, 
TRES PUNTOS, CASIMIR

SA 02.04. 
CHACA CHACA 
BACK FROM THAIBREAK 
LUNA CITY EXPRESS 
(BERLIN; MOONHARBOUR 
Rec.)  
ROTE SONNE 
LIVE: ISOLÉE 
(HAMBURG; PLAYHOUSE 
Rec./ HIT:’BEAU MOT 
PLAGE’)/ Supp.: TILL VON 
SEIN (BERLIN; DIRT CREW 
Rec.), ANETTE PARTY  
GUMMIZELLE 
SECRET RENDEVOUZ 2 
JAY SCARLETT (BOILER 
MUC)/ EDGAR STROBL 
(BOOGALOO CLUB) - 
HOUSE, DUBSTEP, DISCO, 
SOUL  

DIE BANK ESS EFF 
DJ SF aka STEFAN FISCHER 
(PRINZIP, NEURAUM, 
KREUZ16)  
PALAIS LOCAL HEROES 
MAX CAVALERRA 
(NACHTWERK CLUB)/ TIM 
& TRUPPI
TONHALLE 
NACHTFLOHMARKT 
«TRÖDEL DICH GLÜC-
KLICH!» - FLOHMARKT VON 
17-24h/ EINTR. 3 Euro
HARRY KLEIN SUSHITECH 
DELANO SMITH & YOSSI 
AMOYAL (SUSHITECH 
BERLIN)
3 TÜRME  
SEX NODRUGS BUT 
ROCKnROLL 
ROCK-LIVEBAND: OLD 
AGE REVOLUTION (LOUN-
GECLUB)/ FUNK & SOUL & 
INDIE mit DJ MATTNESS & 
FARLOW (MAINCLUB) - SPE-
CIAL: JACKY-COLA 5 Euro
MUFFAT GUTE LAUNE 
DJs: YANIV TAL, C. MENDES, 
DAN DAVIS, YVES TAUBERT
8 SEASONS 
CLUB NIGHT 
DJ NINO SCHMIDBAUER
CRUX 
FAMOUS DECK TEAM 
DJ SMART & DJ CRYPT 
(STGT)
BOBBEAMAN 
BEASTIN BROS 
K’s & FU (BEASTIN BODEGA 
MÜNCHEN)

Bayern
AUGSBURG 
SCHWARZES SCHAF 
AUTO.MATIC.MUSIC: DAVE 
AJU (SAN FRANCISCO; 
CIRCUS COMPANY)/ TOBI 
SCHMID, STEFAN SIEBER
INGOLSTADT SUXUL 
SUPA HYPA DEIPA: DJ PYRO 
& FIZZDO
ROSENHEIM 
HUNDERTQUADRAT 
GROOVESOLUTION CLUB-
NIGHT: GEORGE TOWNS-
TON, DARIO DELGADO
INGOLSTADT 
OHRAKEL 
3 KLANG: MARCUS DUNST 
& FUNKYSTEP - ELECTRO-
NIC MUSIC

SO 03.04.
PALAIS 
11h: HIGHNOON 
RALPHDEE (SUBMOVERS)/ 
P.A.TRIKK - VORHER: FRÜHS-
TÜCKSCLUB: BREAKFAST & 
COFFEE FOR FREE 

DIE BANK SEVEN ELEVEN 
7-11pm LIVE: FÖNIXXX - 
COOLER INDIEROCK AUS 
MÜNCHEN 

DO 07.04.
ROTE SONNE MANEGE 8 
LIVE: GHOSTS WE ARE/ DJs: 
SCHORSCH SHUREHAND, 
ANDI LOCKE
HARRY KLEIN BPITCH 
ELLEN ALLIEN (LABELHEAD 
BPITCH)
BOBBEAMAN KLASSIK 
LIVE: DOUBLE DRUMS 
(PERCUSSION-DUO)
CRUX GLITCH HAPPENS 
DJs: FULGEANCE, CLOUD, 
HKS51, BARTELLOW, JAY 
SCARLETT

FR 08.04.
ROTE SONNE
SALTA MONTES 
LIVE: WAREIKA (HH; 
PERLON Rec. - HIT: ‘MOUN-
TAIN RIDE’)/ Supp.: ACID 
PAULI, DANIEL BORTZ/ VJ 
TPS NOSTROMO  
CHACA CHACA 
OHNE PAULE 
DJ LEXY (LEXY & K.PAUL 
BERLIN; STIL VOR TALENT 
Rec.)  
GUMMIZELLE 
KING KONG KICKS 
DER STADTMATROSE (KING 
KONG KICKS LONDON, 
A’DAM, BARI)  
PALAIS 
TIMEWARP COOL DOWN 
SASCH BBC (TIMEWARP; 
LOFTCLUB LUDWIGS-
HAFEN)/ Supp.: FUNKY 
FRANCIS
3 TÜRME SENKRECHT! 
DRINKSPECIALS: STEIL-
PAKET (0,5l WODKA), 
SENKRECHTPAKET (1l 
WODKA+10 JÄGI) & 2for1 
ZUR SENKRECHT-HOUR 
(01-02h)
NOX HARDSTYLE ATTACK 
140BpM + X - DJs: ROMEO, 
ZION, JUMPERTJE
BOBBEAMAN PLUS ACHT 
KENNY LARKIN (DETROIT; 
+8 Rec.; WARP Rec.)
CRUX TOP FRIEND 
MONKEY SAFARI, 6CROC-
CANTE
8 SEASONS CLUB NIGHT 
DJ JOE-HANES
HARRY KLEIN LE LOUP 
(WOLF & LAMB)/ KID CHIC
8 BELOW IN CONCERT! 
LIVE: DIE SUPERSIEGER 
- COOLER POP-ROCK IM 
NDW-STYLE; START 21h
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GIGI SMART
01 Rihanna - S & M 
02 Serani  feat. Melanie Fiona - No Games 
03 Snoop Dog - Wet (David Guetta Remix)
04 Madcon - Freaky Like Me 
05 Black Eyed Peas - Just can get Enough
06 Bob Sinclar - Far L’Amore  
07 Dj Felli Fel - Bommerang
08 Jennifer Lopez feat. Pitbull - On The Floor 
09 Milk & Sugar ft. Vaya con Dios 
   – Hey Na Na Na
10 Antoine Montana – Hit the Road Jack

Yaniv
01 Monosurround - Granite eyes (Monosurround Rmx)  
02 Parov Stelar - Baska Brother (Etage Noir Rec.) 
03 Benoit & Sergio - Walk & Talk (Visionquest Rec.) 
04 Andhim - Like a Wirsing (Terminal M. Rec.) 
05 DJ T feat. Nick Maurer - Burning (Get Physical Rec.) 
06 Daniele Sorrenti - Stop the music (Clorophilla Rec.) 
07 Joris Vroom - Untiteled dub vol.1 (Sino Rec.) 
08 Sergio Sergi - Everybody Siciliano (Tony Puccio Remix) 
09 Jan Driver – XTRA/L (Acid Fuckers Unite Rec.) 
10 Recess – Backup

Anette Party
01 Matthew Burton - Who Loves You 
   (Ultrastretch Rec.) 
02 Matt John - The Bridge (Bar25 Rec.) 
03 Duijn & Douglas – Klap Voor (Feelharmonic Rec.)  
04 FDF & Phidias – Black Secret (Freunde der Familie Rec.)  
05 Ricardo Villalobos & Anthony Collins – Joli Chat ep  
06 Atom TM & Pink Elln – Live At Berghain (Valparadiso) 
07 Terrence Parker – Slipping Away 
   (Parker Music Works) 
08 Daniel Bortz - The One ep (Pastamusik Rec.) 
09 Steve Bug - Jack is Back (Pokerflat Rec.) 
10 The Analog Roland Orchestra - 8&6 (Polymorph Rec.)

SA 26.03.
Living 4
dance city

ali k
01 Martin Solveig & Dragonette - Hello 
02 DJ Antoine vs. Timati ft. Kalenna 
   - Welcome To St. Tropez 
03 LMFAO - Party Rock Anthem 2011 
04 Ian Carey ft. Snoop Dogg & B. Anthony - Last Night 
05 Rihanna - S&M 
06 J Lo ft. Pitbull - On The Floor 
07 Snoop Dogg vs David Guetta - Sweat 
08 Remady ft. Craig David - Do It On My Own 
09 Madcon - Outrun The Sun 
10 Die Atzen feat. Nena - Strobo Pop
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8 BELOW ROLLIN 
GARAGE, DUBSTEP, GRIME/ 
DJs fFLAKO, JAN SCARLETT, 
DEMINT, TOM2k
REITSCHULE Ü 30 PARTY 
80ies PARTYSOUND - DJs 
MARTL, FORREST FUNK

Bayern 
AUGSBURG 
SCHWARZES SCHAF 
HOUSE-ELEKTRO-DISCO 
mit DI5KO BUMS
INGOLSTADT SUXUL 
BEATKOMMUNE: FEADZ, 
LA RIOTS, PYRO
ROSENHEIM 
HUNDERTQUADRAT 
FORMAT B: JAKOB 
(FORMAT:B) DJ SET

SA 09.04.
PALAIS 06.00h ELEKTR. 
FRÜHSCHOPPEN 
DJ SONIC (AIRPORT 
WÜRZBURG); FC SHUTTLE 
(CONSOLE Rec.) 
CHACA CHACA RESOPAL 
MAETRICK & MACEO PLEX 
(VALENCIA SPANIEN; 
RESOPAL Rec.)  
DIE BANK KLOTZ AM OHR 
HERR KLOTZ – DIE TECH-
NOSHOW  
PALAIS 
BAMBERG BOOGIE 
DIMI DEE & CLYDE STOKE 
(BEATVIRUS COMPANY 
BAMBERG)
ROTE SONNE CANDY 
CLUB INDIE GAYCLUBBING. 
MUSIK: T.LECHNER
3 TÜRME 
PARLAMENTSDEBATTE 
FEIERN MIT DEM PAR-
LIAMENT WODKA PAR-
TYTEAM/ PARLIAMENT 
GIVEAWAYS FÜR ALLE/ 
WELCOMEDRINK
GRINSEKATZE 
ALLE MANN DA 
SCHRANZ & TECHNO-
PARTY/ DJs: FREDY S & JAN 
B (ZCH; STAHLPLATTEN 
Rec.), JAN B, JULIAN BRAND
8 SEASONS CLUB NIGHT 
DJ PASCHA (SPIELWIESE; 
CLUBSTARS)
FREIHEIZHALLE
MONIKA KRUSE
(BERLIN; TERMINAL M. Rec.)

HARRY KLEIN 
FRANCO CINELLI 
& KASPER (ESPERANZA; 
HARRYKLEIN)
BOBBEAMAN 
SWEETEST PAIN 
VINCENZO & ROLAND 
APPEL (POKERFLAT)
KONGRESSHALLE
MOONBOOTICA/ Supp.: 
TASTE-CREW – Eintr. 16 E
CRUX  HIPHOP DON’T 
STOP DJs: AXUM (ISRAEL), 
SAN GABRIEL, JUMPY
8 BELOW IN CONCERT! 
LIVE: THE SEWERRATS - 
COOLER ROCK’n ROLL & 
HAPPY PUNKROCK/ 20-23h

Bayern
AUGSBURG 
SCHWARZES SCHAF 
WE LOVE BASS! - GRIZU, 
KRIMEFORCE UK, INT. 
EKWISOUNDSYSTEM pres. 
GRIME & DUBSTEP
INGOLSTADT SUXUL 
ALPHAMÄDCHEN: NASTIA, 
PLAYBIRD, ROBSONDISKO
ROSENHEIM 
HUNDERTQUADRAT 
GROOVESOLUTION CLUB-
NIGHT: DJ PELE, STEVE 
LOONEY
INGOLSTADT OHRAKEL 
FUCK OFF LUXUS: DJs 
ALBERT HOFMANN, 
M.BENDONI, EDDY BEAT-
LEAGUE, WLADI MIR

SO 10.04.
PALAIS 
11h: HIGHNOON 
BJÖRN WILKE (GET 
PHYSICAL) & MURRAY 
RICHARDSON (GLASGOW, 
SCHOTTLAND/ LOW PRES-
SINGS)- VOR 11H: FRÜHS-
TÜCKSCLUB: BREAKFAST & 
COFFEE FOR FREE! 

MI 13.04.
DIE BANK 
NACHT & NEBEL 
DJ PAGAN MICHI (PAGAN 
ORGANIZATION) - INDIE-
TRONIC, ELECTRO ART & 
MASCHINENPOP  
8 BELOW 
IN CONCERT! 
LIVE: RON JAMBO - ROCK 
AUS MINGA; START 21h

DO 14.04.
NOX 
DEPECHE MODE NIGHT 
DJ_M pres. DEPECHE MODE 
ONLY!

ROTE SONNE 
MUNICH TECHNO 
MUNICH ALLSTARS: MARK 
WEHLKE aka DJ MANGA, 
GILBERT MARTINI, FELIX 
LUPUS, ALEX DUNE  
HARRY KLEIN IWW 
ALEX Q, FABIAN KRANZ, 
MAXAGE, S.GALVANI
CRUX BOILER 
DJs: JAY SCARLETT, BARTEL-
LOW, TOM2k

FR 15.04.
ROTE SONNE 
RED 1...2...3! 
DAVE CLARKE (BRIGHTON-
AMSTERDAM; BUSH Rec.)/ 
Supp.: ANTHONY SHAKIR 
(‘TECHNO - THE NEW 
SOUND OF DETROIT’)  
CHACA CHACA 
M_NUS 
LIVE: GAISER (BERLIN; 
M_NUS Rec.)  
PALAIS 
KARAMBOLAGE 
LUC RINGEISEN (VINYL 
CLUB REC. IBIZA-BERLIN)/ 
STEREO aka NONAME  
DIE BANK 
GOTTESKRIEGER 
G-HOOD STYLE: LOUNGE 
HOUSE  
GUMMIZELLE 
1 JAHR GUMMIZELLE! 
UNFUG & SCHABERNACK 
MIT DER BAVARIAN MOBILE 
DISCO (PIMPERNEL)!  
DIE BANK 
PLATFORM B 
GILBERT MARTINI (PLAT-
TENKONFERENZ)  
3 TÜRME 
FRÜHLINGSFEST 
OPEN AIR CLUBBING MIT 
GRILL FÜR ALLE BIS 24h 
- WIESNHITS ZUM MITSIN-
GEN - ALLE LONGDRINKS 
IN DER MAß 9 Euro
OFFLOCATION 
GIFTHÜTTE 
TIME TRIP! - pres.: MAXAGE 
(IWW) vs SEBO TON 
(KLANGSURFERS)/GARDO, 
XAVER SCHOTT - KULTLO-
CATION AM WÖRTHSEE
NOX INSOMNIA CLASSIX 
DIE CLASSICS AUS MÜN-
CHEN RIEM/ DJ ROMEO & 
ALEX LAUDER
PRIVEE DIRTY DISCO 
COSMIC aka REGGAE, 
ELEKTRO & FUNK - DJs 
ZEYHAN (DIE BANK) & 
PAKO
CRUX TIME 2 JACK 
JOYCE MUNIZ & SHIR KHAN 
(EXPLOITED Rec.)

Die regelmäßigen 
Termine findet 

ihr auf den Seiten 
45 und 46 

HARRY KLEIN 
ART DEPT. 
(CROSST. REB.), BENNA
BOBBEAMAN 
STYLE IS FART 
TRICKSKI (BERLIN)
MUFFAT 
HALLIGALLIDRECKSOUND 
DJ ALIAS JY
REITSCHULE 
Ü 30 PARTY 
80ies PARTYSOUND - DJs 
MARTL, FORREST FUNK

Bayern
AUGSBURG 
SCHWARZES SCHAF 
CONCRETE JUNGLE 
ROCK: SOUND CONTROL 
MOVEMENT, NATTY YOUTH 
SOUND - REGGAE
INGOLSTADT SUXUL 
BOUNCE 2 THIS: DJ 
STYLEWARZ (BREMEN)/ 
DJ PYRO
INGOLSTADT OHRAKEL 
JAPAN IN ROCK: 
KONZERTENACHT ab 19h 
ZUGUNSTER DER JAP. ERD-
BEBEN-OPFER/ u.a. MUTE, 
DRUM4FUN, DRUMCIRCLE, 
MANA, SOUND SUPPLY

SA 16.04.
PALAIS 
06.00h ELEKTR. 
FRÜHSCHOPPEN 
DJs DARIO DELGADO & 
BRAD-INOX (beide: HUN-
DERTQUADRAT ROSENH.) 
ROTE SONNE 
ZOMBOCOMBO 
MOTTO: FEIERN UNTER 
DER BRÜCKE - GAMMLER, 
LANDSTREICHER, PENNER!/ 
ZOMBO DJ SQUAD aka POL-
LYESTER, DOMPT.MOONER, 
DJ KAPUT  
CHACA CHACA 
GOLDREGEN 
DJ OKAIN (PARIS; QUARTZ 
Rec.)  
GUMMIZELLE 
KING KONG KICKS 
DJ MARTYN LAVIE pres. 
ELEKTROPOP & INDIE-RMX  
DIE BANK 
BOOKERS NIGHT 
YANIV TAL (DIE BANK BOO-
KING, HADSHOT Rec.)  
PALAIS 
SPREEKADER KOLLEKTIV 
LIVE: PAUL SCHULLERI/ 
DJs PETER BERG, JONAS 
NORBERT (alle: BERLIN)
GRINSEKATZE 
TECHNO INTERPLAY 
DJs: CHARLIE MONROE & 
HEFTI BEAT

BOBBEAMAN 
HOUSEVOCALS 
LIVE: OBERT OWENS 
(VOICE OF FINGER INC. 
CHICAGO)/ Supp.: THOMAS 
HERB (COMPOST BL)
HARRY KLEIN 
BACKROOM BUZINESS 
AUDIOFLY (BARCELONA), 
DAVID DELGADO, ANA
CRUX BEASTIN CLASSIC 
DJ’s: BEASTIN BROS.

Bayern
AUGSBURG 
SCHWARZES SCHAF 
! YEAR RIOT-RIOT! - LIVE: 
HANUMAN TRIBE/ STE-
REOHEROES (MARSEILLE; 
FRENCH ELECTRO TOP-
ACT!)/ Supp.: DEMOLITION 
DISCO (MUC)
INGOLSTADT SUXUL 
JUKEBOX - LIVE: MARKUS 
LANGE (BERLIN)/ BEN 
BAKER, MARIO SPIELTRIEB, 
FIZZDO
ROSENHEIM 
HUNDERTQUADRAT 
GROOVESOLUTION 
CLUBNIGHT: DOMENICO 
d’AGNELLI, DARIO DEL-
GADO
INGOLSTADT OHRAKEL 
3 KLANG pres. KAISER-
DISCO (HH; MYBESTFRIEND 
Rec.)
8 SEASONS 
CLUB NIGHT 
DJ SOHEIL

SO 17.04.
PALAIS 
11h: HIGHNOON 
DJ ARNO F. (SCHWARZES 
SCHAF CLUB, AUGSBURG) 
- VOR 11H: FRÜHSTÜCKS-
CLUB: BREAKFAST & 
COFFEE FOR FREE!  
DIE BANK 
SEVEN ELEVEN 
7-11pm LIVE: LOKOMO-
TIVO - POWER-ROCK AUS 
PAMPLONA/ SPANIEN/ 
Eintr. FREI 

DI 19.04.
DIE BANK 
KIDDING! 
PHIL HARMONY (KIDDING 
DRUMS, JUNKY MONKEY)  
SPIELWIESE 
OSTERZUGABE 
BOOTE VERSENKEN BIS 
23.00h (0,5l WODKA; 4 BULL 
19 Euro); JÄGI & TEQUILA 1 
Euro ALL NIGHT/ HOUSE & 
BLACK MUSIC 

MI 20.04.
ROTE SONNE CLUB 2 
LIVE: CHUCKAMUCK 
- DADAISTISCHE BUBEN-
GANG AUS BERLIN MACHT 
POP-PUNK AUF EXTASY. 22h  
DIE BANK 
ZIGEUNERPUNK 
DJ ULYSES pres. BALKAN 
BEATS  
AUGSBURG 
SCHWARZES SCHAF 
LIVE: EGOTRONIC & 
DISKOCRUNCH 
(AUDIOLITH Rec.)

DO 21.04.
DIE BANK DAS LABOR 
DJ JAN HENRIC (LABOR’s 
SUNDAY, TITANIC CITY)  
8 BELOW IN CONCERT! 
LIVE: APETRAP - HIPHOP-
ROCK AUS MINGA; START 
21h

FR 22.04.
PALAIS 
PERFEKT GEREIFT! 
MARK WEHLKE aka DJ 
MANGA & DJ HAPPY 
(NACHTWERK-CLUB)  
GUMMIZELLE 
MÄDELSWOCHENENDE 
RAMONA RIOT NIGHT - 
VON PUNK BIS POP!  
DIE BANK 
HALOGENETIC 
AJ HALO (ALLROUNDER)
SA 23.04.
CHACA CHACA 
HOLZ IN DER HÜTTE 
ROBERT DIETZ (CADENZA 
Rec.)  
PALAIS 06.00h ELEKTR. 
FRÜHSCHOPPEN 
DJ LINUS (EXUN Rec.)/ 
MARCELLO di RIENZO 
(NACHTWERK CLUB)  
ROTE SONNE BECK’S 
GARY BECK (GLASGOW, 
SCHOTTLAND; SOMA Rec.)- 
NO SYNC, VINYL ONLY  
GUMMIZELLE 
MÄDELSWOCHENENDE 
INDIENIGHT MIT FRÄULEIN 
DIANA (ATOMIC CAFE)  
GRINSEKATZE 
ELECTRIC VISION 
DJs: ECLIPSE de LUNE, 
ELECTROPOOL
HARRY KLEIN LUNA LIVE 
STEPHAN BODZIN vs MARC 
ROMBOY (BREMEN)
PALAIS ICH HAB BOCK 
SAN-FRAN DISCO, ANDRE 
DANCEKOWSKI, RAFI 
KREUTZBERG, BENJAMIN 
POPP

SA 26.03.
Palais

... am Wochenende

SA 26.03.
willenlos
... am Wochenende
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8 SEASONS 
HOUSE BLONDS 
2 ELEMENTS (SUPERSTAR 
Rec.) - PEAKTIME-IBIZA-
SOUND
BOBBEAMAN 
KEEP IT SIMPLE 
MUALLEM & OSKAR 
MELZER
CRUX NICE! 
DJs PASSION (Stgt.) & 
D-NICE

Bayern
AUGSBURG 
SCHWARZES SCHAF 
FORZAELECTRONICA: 
FE.YOU (BERLIN; SOUVENIR 
Rec.)/ Supp.: DANIEL BORTZ
INGOLSTADT SUXUL 
DISCOMIEZEN: DJ REG, 
ROBSONDISKO
ROSENHEIM 
HUNDERTQUADRAT 
GROOVESOLUTION 
CLUBNIGHT: BRAD-INOX, 
PHILIPPE

SO 24.04.
ROTE SONNE 
LIVE: MAKAM 
(AMSTERDAM; SUSHITECH 
Rec.)/ Supp.: MATZE 
CRAMER, MAXIM, PV 
BERGMANN  
PALAIS 
11h: HIGHNOON 
ICH HAB BOCK Pt. 2: 
BENJAMIN POPP & SEB 
OAKES - VOR 11H: FRÜHS-
TÜCKSCLUB: BREAKFAST & 
COFFEE FOR FREE!  
DIE BANK BRIGHT SIDE 
BRIAN RIEL (POOL SYN-
DICATE)  
SPIELWIESE 
SCHOKOHASE & VANILLE-
BÄR DRESSCODE: SCHO-
KO-VANILLE (SCHWARZ 
ODER WEISS)/ SPECIAL 
GUEST: OSTERHASE/ 
OLDSCHOOL SEPIA-PHO-
TOGRAPHY: CLUBSTARS/ 
SCHOKOEIER ALL NIGHT/ 
WEIßWURSTFRÜHSTÜCK 
AB 03.30h
PALAIS 10 FÜR 12 
NONSTOP BIS SONN-
TAG NACHT; u.a. ROB 
LAKEWOOD, CURTIS 
NEWTON, DJane SOE, 
CHRIZ LAUTH...

OFFLOCATION 
FEIERWERK 
ROCKEN & POPPEN 
EASTER-JAM: 18-24h/ 
12 BANDS, e.g. KAFKAS 
ORIENT BAZAAR, PEACH 
HARMONICS, THE 
BARILLAS, COTTON
BOBBEAMAN 
PLANET E 
CARL CRAIG (DETROIT’s 
‘ERSTE WELLE’)/ Supp.: 
PSYCATRON
HARRY KLEIN 
BORIS WERNER 
(A’DAM, MOONHARBOUR 
Rec.), MARKUS SCHATZ, 
KIDCHIC
CRUX NICE! 
NOT.FX; DAN GEROUS; 
TOMMY MONTANA
8 BELOW 
BACK TO 80ies 
80ies TRASH, SYNTHS & 
PARTY

Bayern
AUGSBURG 
SCHWARZES SCHAF 
BLUMENTOPF SOUND-
SYSTEM aka ROGER & DJ 
SEPALOT/ Supp.: THEMÄN, 
K-RIMEY

MO 25.04.
PALAIS 
11h: HIGHNOON 
10 FÜR 12, Pt. 2: u.a. 
RAINER WAHNSINN, BRIAN 
RIÉL, MINIMAL_PAULE, 
DAN DAVIS - VOR 11H: 
FRÜHSTÜCKSCLUB: 
BREAKFAST & COFFEE 
FOR FREE! 

DI 26.04.
DIE BANK 
ALLGÄU POWER 
DJ PESCHKE (PALAIS) – 
STYLE: MINIMAL & DEEP 
HOUSE  
SPIELWIESE 
OSTERZUGABE 
BOOTE VERSENKEN BIS 
23.00h (0,5l WODKA; 4 BULL 
19 Euro); JÄGI & TEQUILA 1 
Euro ALL NIGHT/ HOUSE & 
BLACK MUSIC 

DO 28.04.
ROTE SONNE 
DEELICIOUS 
DJs: SEEDLING, MITCH 
JANY, STEINWIESE
CRUX 
DUB MOVEMENT 
DJs: MANUFAKTUR; KNIS-
TER vs SARAH SULAI/ MIC: 
PHIL HARMONY, P2DAL

HARRY KLEIN 
PITCHBAR 
DJs: BRÜDER WILLICH, 
STAN NEE, LENNI

FR 29.04.
ROTE SONNE 
TIEFSCHWARZ 
(BERLIN; SOUVENIR Rec.)  
CHACA CHACA 
FLEX VIENNA 
DJ SHLOMI ABER (WIEN; 
FLEX CLUB)  
PALAIS 
3 TAGE WACH: 
PALAIS 9th ANNUAL 
BIS MONTAG 02.05., 06 UHR 
- DJs: ESSEX (LIQUID AUX), 
CHRIS LATTNER (MOON-
HARBOUR BERLIN), DANNY 
DJ-TEAM FABER, DORAD 
& SESE (BAR25 BERLIN), 
BUKADDOR & FISHBECK 
(TRAUM Rec. KÖLN)...  
DIE BANK 
KOSMONAUTEN 
DJ ZEYHAN pres. COSMIC 
& WORLD MUSIC  
GUMMIZELLE 
GIMME A BEAT 
DJ XAVER SCHOTT (TECH 
CHAOS) & DJ TEAM 
‘PACMAN & GHOST’  
NOX ABFRAHRT 2000 
TRANCECLASSIX 2000/ DJ 
ROMEO & ALEX LAUDER
HARRY KLEIN OSTGUT 
MARCEL DETTMANN & ND 
BAUMECKER (BERLIN)
3 TÜRME EGO FM PARTY 
DJ STADTMATROSE (EGO 
FM) & GIVEAWAYS
BOBBEAMAN 
GOOD OL’DAYS 
CHEZ DAMIER - THE VERY 
OLD SOUNDS OF DETROIT 
(KMS Rec.)
CRUX SNB 
DJs: DOUBLE ADAPTER, 
BEEF THEATRE, TEN SKIRTS
8 SEASONS CLUB NIGHT 
DJ NIELS VAN GOGH 
(AUGSBURG)
PRIVEE DIRTY DISCO 
COSMIC aka REGGAE, 
ELEKTRO & FUNK - DJs 
ZEYHAN (DIE BANK) & 
PAKO
REITSCHULE Ü 30 PARTY 
80ies PARTYSOUND - DJs 
MARTL, FORREST FUNK
INGOLSTADT 
SUXUL 
KOLETZKI & FRAN (BERLIN; 
STIL VOR TALENT)
AUGSBURG 
SCHWARZES SCHAF 
ITSWEEZZEE: OLDSCHOOL 
HIPHOP PARTY

Die regelmäßigen 
Termine findet 

ihr auf den Seiten 
45 und 46 
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MONTAGS

WILLENLOS
CHARTS & CLASSICS 
NICE PRICE PARTY
– EINTRITT FREI
MILCHBAR 
BLUE MONDAY  
80er PARTY –DJs GIGI, 
MARC ZIMMERMANN
Roses 3-2-1-Deins! 
(Cocktail/Drinks/
Eintritt)
House & Partysound

DIENSTAGS

089 Bar spassiger 
dienstag
oldies & Classics, 
Eintritt frei
8 SEASONS
JUKE & JOY AFTERWORK 
MIT BUFFET & DJ ALEX 
SASSE; START 20h
MILCHBAR FLY ON 
TUESDAY DJ K-LOUIS
8 BELOW  Heimatabend 
NDW & SCHLAGER, 
Jürgen Drews 
BIS UDO JÜRGENS
Roses  Alles 2!
House & Partysound
CAFÉ BEER 
MUSIC COVER BINGO 
TITEL RATEN – DRINKS 
ABSTAUBEN!
CRUX EARLY BIRD 
150 min. TRONICS-PARTY
(START 20.30) 

MITTWOCHS

AMERICANOS CITY
LIMES PARTY 
PARTYMUSIK AUS 3  JAHR-
ZEHNTEN, LIMES BIS 24h 
UMSONST
WILLENLOS  
2/3-PARTY
CHARTS & CLASSICS,
NICE PRICE PARTY

CORD club caliente
best of salsa & latin/
Tanzkurs ab 19 h

3 TÜRME – MITTWOCHS 
MASSIG FEIERN 
– MUSIK AUS DEUT-
SCHLAND/ EINTR. IN 
TRACHT FREI!/ GE-TRÄNKE 
IM MASSKRUG
CRUX W.W.A.HIPHOP; 
VAR. DJs, e.g. ROGER 
REKLESS, MINUTE, CREAM

DONNERSTAGS

AMERICANOS KPO
Fiesta - die Party !
ALLE COCKTAILS 
2,99 EURO - PARTYSOUND
AMERICANOS CITY
RADIO 2DAY HITNIGHT
ALLE COCKTAILS 3 Euro
CORD Tabs & chords
uk gitarre & unplug-
ged - dj phillinger 
Q-Club  Pornolounge
ladys eintritt frei; 
porno vodka 1 Euro 
SCHLAGERGARTEN 
KARAOKE NIGHT
SING & WIN!
089 BAR CLUBBING 
HOUSE & PARTSOUND; DJ 
ALEX SASSE
8 BELOW 15  MIN OF 
FAME PARTYSOUND & 
BAND’S 1st LIVEGIG

FREITAGS

PLAYERZ CLUB 
FRESH FRIDAY FRESH 
HIPHOP & CHARTS MUSIC
KOI CLUB
FRAUEN AN DIE MACHT!
R‘N‘B & HIPHOP 
– DJs REMAKE & BALU
CAFÉ BEER 
MOVE TO THE GROOVE  
ELEKTRO; 
DJs: GESCHW. SCHALL
NEW YORK POPPARTY 
PARTYSOUND 4 
GAYS’n’FRIENDS

LIVING 4  LIVING 4 
VEGAS  POKERN UM 
DRINKS/ HOUSE BIS R’n’B;
089 BAR FRIENDS DAY
PARTYSOUND ALL NIGHT
BACKSTAGE
A JAMAICAN TING
REGGAE, DANCEHALL

SA 26.03.
Spielwiese
3 Jahre Spielwiese
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Comic

MEINBURK  
MB’s WEEKEND! 
HOUSE & ELEKTRO/ 
DJ MARC MAGNET
CHARTS & CLASSICS 
AMERICANOS CITY
PARTY TIME! PARTYMUSIK 
AUS 3 JAHRZEHNTEN

SPIELWIESE 
MIEZEN- theater 
2 AREAS: Partysound 
und elektro
3 TÜRME  
Halli Galli Monaco 
NicePrivce Friday:  Bier 
2 Euro, Wodka Boot 20 
Euro - Partysound
SUGAR  HOUSE & CLUB-
SOUNDS - DJs BAUHUBER, 
MAXIM
Q-CLUB  MÜNCHEN 
FEIERT!  2 AREAS, DANCE 
& PARTYSOUND IM GRÖSS-
TEN CLUB  DER STADT

CORD Cordtronics
elektroclash & disko-
tronic - dj’s am to pm

SAMSTAGS

AMERICANOS CITY
SATURDAY NIGHT FEVER
PARTYMUSIK AUS 
3 JAHRZehnten
KULTFABRIK TAG 6!
6 FLOORS - 5 EURO! Q CLUB 
+ WILLENLOS + LIVING 4  + 
COHIBAR (SALSA) + BOO-
MERANG (PARTYSOUND)

Q-CLUB 
MÜNCHEN FEIERT! 
2 AREAS IM GRÖSSTEN CLUB 
DER STADT FÜR DANCE & 
PARTYSOUND
LIVING 4  LIVING 4 
VEGAS POKERN UM 
DRINKS/ HOUSE BIS R’n’B;

WILLENLOS 
LOVE IN THE AIR! 
PARTYSOUND
Nox Pop@Nox 
new wave, techno, synth- 
& Futurepop, Elektro
APARTMENT 11 
JUST BEATS 
HOUSE &  ELECTRO/ 04 h: 
GASTRO-AFTERPARTY
Americanos KPO
Hasta la Vista!
Die Fete! Partysound
MEINBURK  
MB’s WEEKEND! HOUSE & 
ELEKTRO/ DJ  AGENT Q
NICE PRICE COCKTAILPARTY
8 BELOW BITTER END
80ies ROCK CLASSICX 
PLAYERZ CLUB  PLAYERZ 
ONLY!  HIPHOP, DIRTY 
SOUTH & CRUNK
SPIELWIESE NACHT
SPIELPLATZ 2 AREAS: 
ELEKTRO & CHARTS – DJs 
FESH, REAL, PASCHA

Klangwelt
Am Puls der Nacht
Charts, R’n’B, & 100% 
Deutsches auf 3 Floors/
Eintritt 5 Euro
KOI CLUB  KAMIKAZE!
HIPHOP & R‘n‘B – DJs 
PETKO, RAMON e & V-LOVE
3 TÜRME 7 SÜNDEN
2 Areas/House- & Club-
sounds mit DJ Alex F.
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21.30 BIS 23.00 UHR EINTRITT 5€
AB 23.00 UHR EINTRITT 8€

UND

AMERICAS HEISSESTE PARTY MITTEN IN MÜNCHEN

SPRING BANG DIE ALL AREA PARTY

SONNTAG 24.04.
OSTER-

MAIN HALL: DJ KARSTEN KIESLING
GOLD CLUB: DJ JUICY
TANZ CLUB: DJ KABA
ROCKSTUDIO: DJ ROLI

SPECIALS:
SPRINGBEACH DEKO | VERLOSUNG VON 50 BIKINIS & 
50 BADESHORTS (KLANGWELT BEACH COLLECTION)
WET T-SHIRT CONTEST | DAYTONA BEACH FEELING
OPEN AIR AREA MIT BURGER BBQ | MEGA BEACH BOWLE 
FOR FREE (21.30-23.00 UHR) | MISS SPRING BANG WAHL|
LIVE COCKTAIL MIXING

4 AREAS 
1 PREIS


